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Gute  Werbung 

braucht Eier!

Mutige Ideen und unkonventionelle Ansätze – das sind die Zutaten für kreative Werbung,  
die auffällt. Bei uns bekommen Sie außergewöhnliche Konzepte, die nicht nur im Gedächtnis 
bleiben sondern auch Ergebnisse liefern. Lassen Sie uns gemeinsam über den Tellerrand 
hinausdenken und Ihre Marke stark machen.
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Leev Jecke!

Vielfalt und Toleranz gehören zu den höchsten Werten unserer 
Demokratie. Umso mehr freue ich mich, dass sie sich, passend zu 
den Jubiläumsfeierlichkeiten anlässlich 75 Jahre Grundgesetz 
„made in Bonn“, auch im Bönnschen Motto der Session 2024/25 
wiederfinden:

„Kunterbunt und tolerant, su senn mer he im Jeckenland“

Denn eins ist klar: Der Bönnsche Karneval ist ohne Vielfalt, ohne 
buntes Treiben und Toleranz schlichtweg undenkbar. Schließlich 
sind die Bonner*innen selbst ein buntes Völkchen. Da kommt es 
nicht auf die Herkunft, den Glauben oder die sexuelle Orientie-
rung an, denn jeder Jeck ist anders und das ist auch gut so. 

Damit der Karneval in Bonn auch in dieser Session so vielfältig 
und originell bleibt, engagiert sich das Bonner Stadtsoldaten- 
Corps mit großer Leidenschaft bei zahlreichen Veranstaltungen. 
Als Traditionscorps sind die Bonner Stadtsoldaten mit ihrer  
langen Vereinsgeschichte ein fester Bestandteil der Bönnschen 
Karnevalsfamilie. Ich danke dem Corps für sein jahrelanges  
Engagement und den großen Einsatz für das Brauchtum in  
unserer Stadt.

Den Bonner Stadtsoldaten und allen Leser*innen der 
Feldpost wünsche ich eine tolle Session und grüße Sie 
herzlich mit einem dreifachen „Stadtsoldaten – Hurra“!

© Giacomo Zucca/Bundesstadt Bonn

Grußwort  
der Oberbürgermeisterin
der Stadt Bonn

Ihre und Eure

Katja Dörner
Oberbürgermeisterin
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Liebe Mitglieder und Freunde der Stadtsoldaten, Leev Jecke!

Karneval ist Ausdruck rheinischer Lebensart, voller Offenheit und 
Toleranz, verbunden mit buntem Frohsinn, Lachen und Spaß an 
der Freud’. Menschen aus aller Welt feiern mit uns Rheinländer- 
innen und Rheinländern die fünfte Jahreszeit. Dabei spielen  
Geschlecht und Aussehen, Herkunft und Heimat, Glauben und  
Religion, keine Rolle. Auch die Sprache ist nebensächlich, denn 
Verständigung klappt auf die verschiedensten Arten und Weisen, 
solange die Sprache und die Worte vom Herzen kommen. Das 
Rheinland ist seit Jahrtausenden durch die verschiedensten Kultu-
ren geprägt worden und war schon immer eine wundervolle  
Mischung aus Menschen von überall her. Für uns ist Toleranz in 
Fleisch und Blut übergegangen. Das einzige, was für Rheinlän-
de-rinnen und Rheinländer wichtig ist, kann mit einem Spruch 
zusammengefasst werden: „De Hauptsach es, et Hätz es joot! Un 
dorop kütt et aan.“

In diesem Sinne kommen wir alle in der fünften Jahreszeit zusam-
men um das karnevalistische Brauchtum mit Leben zu füllen.  
Das diesjährige Sessionsmotto
„Kunterbunt und Tolerant, su senn mir he im Jeckenland“
spiegelt die rheinische Lebensart und die bunte Vielfalt des Rhein-
landes und Bonns fabelhaft wieder.

Das Bonner Stadtsoldaten-Corps steht als einer der ältesten und 
größten uniformierten Vereine seit über 150 Jahren als Sinnbild für 
die Vermittlung von Tradition, Brauchtum und die Pflege der karne-
valistischen Bräuche in unserer Stadt. Seine Mitglieder in den  
unverwechselbaren blau-weiß-roten Uniformen prägen im Straßen-

karneval das Bild gelebten rheinischen Brauchtums, sei es nun 
beim Sturm auf das Rathaus oder an vorderster Narrenfront im 
Bonner Rosenmontagszug. Das Bonner Stadtsoldaten-Corps hat 
sich, und das kann man nicht oft genug betonen, darüber hinaus 
auch das Engagement für Bonner Seniorinnen und Senioren sowie 
sozial benachteiligte Bürge-rinnen und Bürger zur Aufgabe ge-
macht; Stadtsoldaten wibbeln und kötten für den guten Zweck.  
Dafür sage ich an dieser Stelle von Herzen DANKE.

Ein gemeinsames, fröhliches und ausgelassenes Feiern 
wäre jedoch ohne das ehren-amtliche Engagement, ob vor 
oder hinter den Kulissen, gar nicht möglich. Ein herzliches 
Dankeschön gilt daher an dieser Stelle allen Mitgliedern, 
Freundinnen und Freun-den sowie Unterstützenden des 
Bonner Stadtsoldaten-Crops. 

Ich freue mich, mit Ihnen und allen Karnevalsfreunden auf eine 
wunderbare, kunterbunte Session. 

Dreimal Stadtsoldaten-Hurra
Ihr und Euer

Jochen Reeh-Schall
Bezirksbürgermeister

Grußwort  
des Bezirksbürgermeisters
des Stadtbezirkes Bonn
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Ihr seid aus der Bonner Stadtgesellschaft nicht mehr wegzuden-
ken. Was wäre der Bönnsche Fastelovend ohne Eure Traditionen 
und ohne die Freude, die das BStC den Bonnerinnen und  
Bonnern seit 1872 ununterbrochen schenkt. Umso mehr freut 
mich, dass Ihr Euch auf die Fahnen geschrieben habt, den  
Brauch des Karnevals in die Moderne zu führen – von Generation 
zu Generation.
Junge Menschen für den Karneval zu begeistern, Ihnen im  
Kadettencorps ein Gefühl von Zusammenhalt und Freude zu  
vermitteln, weist in die Zukunft. Wer mit dem Karneval aufwächst, 

fühlt ihn in seinem Herzen, ein Leben lang. Und möchte später  
– um Euren diesjährigen Kinderprinzen Lucas I. zu zitieren – 
 sein „Corps repräsentieren“.  So wächst Gemeinschaft.

Um diese Gemeinschaft geht es auch beim Motto dieser Session. 
Es heißt:
„Kunterbunt und Tolerant, su senn mir he im Jeckenland“

Bunt ist unser Brauch von je her – wer sollte das besser wissen als 
die Bonner Stadtsoldaten? Doch es geht nicht nur um das bunte 
Treiben. Im Karneval feiern Menschen aus nah und fern  
zusammen, unabhängig von Herkunft, Geschlecht, Religion oder 
Hautfarbe. Karneval verbindet nicht nur, er schweißt zusammen.  
Jetzt und in Zukunft.

Ich wünsche Euch eine wunderbare Session mit unseren Tollitä-
ten Prinz Oliver I. und Bonna Maike I., den Symbolfiguren des 
Bönnschen Fastelovends.

Dreimol Stadtsoldaten Hu-rra!

Eure

Marlies Stockhorst
Präsidentin

Liebe Mitglieder und Freunde des Bonner Stadtsoldaten-Corps von 1872!

Grußwort  
der Präsidentin 
des Festausschusses  
Bonner Karneval e.V.
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Wirtschaftsprüfung, Steuer- und Rechtsberatung, Insolvenzverwaltung und Sanierungsberatung 

sowie IT-Services. Wir, unsere Leistungen und Mandanten sind so vielfältig wie die Region. Als eines 

der führenden Beratungsunternehmen sind wir mit mehreren Standorten fest im Rheinland 

verwurzelt. Und wenn die Brauchtumstage nahen, gewinnt auch bei uns das rheinische Lebens-

gefühl die Oberhand. Wir wünschen allen Jecken eine schöne Session!

Klor em Kopp un bunt em Hätz!

Kunterbunt 
und tolerant, 

su senn mir he
 im Jeckenland!
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Grußwort  
des Präsidenten 
des Bund Deutscher Karneval e.V.

Es ist mir eine große Freude und Ehre, ein Grußwort schreiben 
zu dürfen. Die Leidenschaft, den Einsatz und die Gemeinschaft 
in Ihrem Corps, die Sie zu dem gemacht haben, was Sie heute 
sind, möchte ich ganz besonders hervorheben.

Ehrenamtliches Engagement ist heute wichtiger als je zuvor. In 
einer Zeit, in der die Herausforderungen unserer Gesellschaft 
immer größer werden, brauchen wir Menschen, die sich mit 
Herz und Seele für ihre Gemeinschaft einsetzen. Sie, liebe  
Mitglieder, sind das Herzstück des  “Bonner Stadtsoldaten-Corps 
von 1872 e.V.“.Ihre unermüdliche Arbeit, Ihre Kreativität und Ihr 
Engagement sorgen dafür, dass der Karneval nicht nur eine Zeit 
des Feierns, sondern auch eine Zeit des Zusammenkommens 
und des Miteinanders ist.

Besonders hervorheben möchte ich die wertvolle Jugendarbeit, 
die Sie in den letzten Jahren geleistet haben. Die Jugend ist  
unsere Zukunft und es ist von unschätzbarem Wert, dass junge 
Menschen hier die Möglichkeit haben, sich zu engagieren, Ver-
antwortung zu übernehmen und ihre kreativen Ideen einzubrin-
gen. Ihre Arbeit mit der Jugend trägt dazu bei, dass Traditionen 
weitergegeben und zugleich modern interpretiert werden. Sie 
schaffen damit eine Basis, auf der der Fasching, die Fastnacht 
und der Karneval auch in den kommenden Generationen  
lebendig bleibt.

Ein weiteres zentrales Element Ihrer Gemeinschaft im BDK ist 
die Integration von Menschen aller Altersklassen. Der Karneval 
kennt keine Altersgrenzen; er bringt Jung und Alt zusammen 
und fördert den Austausch zwischen den Generationen. Diese 

Integration stärkt den Zusammenhalt und das Verständnis fürein-
ander.  Es ist beeindruckend zu sehen, wie Menschen unterschied-
lichen Alters, unterschiedlicher Herkunft und unterschiedlicher 
Lebenswege hier gemeinsam feiern und gestalten.

Lassen Sie uns in dieser Session gemeinsam feiern und all 
jene würdigen, die durch ihr ehrenamtliches Engage-
ment, ihre Jugendarbeit und ihre Integrationsarbeit dazu 
beigetragen haben, dass dieses Corps so lebendig und 
stark ist. Sie alle sind das Bindeglied, das unsere Gemein-
schaft zusammenhält und unsere Traditionen lebendig 
hält. Auf viele weitere erfolgreiche Jahre des gemeinsa-
men Engagements und Feierns!

Fasching, Fastnacht, Karneval haben eine Heimat und einen 
Namen! Bund Deutscher Karneval.

Es grüßt Sie alle herzlichst

Ihr

Klaus-Ludwig Fess
Präsident des Bund Deutscher Karneval e.V.

Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe Freundinnen und Freunde 
des „Bonner Stadtsoldaten-Corps von 1872 e.V.“!
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Grußwort  
des Kommandanten 

des Bonner Stadtsoldaten-Corps 

von 1872 e.V.

ein Jahr der Veränderungen liegt hinter uns!

Es ist uns gelungen, im Auftritt des Corps Tradition und Moderne zu 
verbinden: Die Gründung der Tanzkadetten war die absolut richtige 
Entscheidung!

Bei den Auftritten des Corps mit Wibbeln, Stadtsoldatentanz, Marie-
chentanz und den beiden Tänzen der Tanzkadetten waren unsere 
Auftritte überall mehr wie erfolgreich. In der vergangenen Session 
haben wir so viele Auftritte wie lange nicht mehr gehabt. In allen 
Sälen in und außerhalb Bonns, waren es vor allen Dingen unser 
Tanzpaar und die Tanzkadetten, die überall für Stimmung und  
Applaus sorgten. Also die gewagte Entscheidung, uns der Zeit anzu-
passen, war die richtige. Ein herzliches Dankeschön an unsere  
Tanzpaare und die Tanzkadetten für ihren Trainigseifer und ihren 
Einsatz für das Bonner Stadtsoldaten-Corps von 1872 e.V.  In  
dieser neuen Zusammensetzung freuen wir uns auf eine weitere 
erfolgreiche Session.

Eine weiter Veränderung gab es bei Pützchens Markt 2024: Nach  
24 Jahren haben wir den Standort von der Marktstraße 10 auf die 
Marktstraße 1, vor die Sparkasse Köln/Bonn verlegt. Ein komplett 
neuer Stand wurde kreiert. Dies war in der Vorbereitung in den  
Köpfen einiger weniger geplant. Das Lob und die Komplimente  
unsere Gäste und Freunde gab uns auch hier recht, das auch diese 
Entscheidung die richtige war. An allen Tagen war der neue Stand 
gut besucht, und erstmalig hatten wir Samstagabend und Sonntag-

morgen ein kleines, feines Programm. Dieses Programm und den 
neuen Stand werden wir zum kommenden Pützchens Markt aus-
bauen und verfeinern.

In der kommenden Session wird das Bonner Stadtsoldaten-Corps 
von 1872 e.V. ebenfalls auf seinen Veranstaltungen die Gäste mit 
hervorragenden Programmen begeistern. Es wird sogar – wegen 
der großen Nachfrage – eine zweite Bönnsche Verzällcher-Sitzung 
geben.

Ein komplettes Wochenende in München wird eins der Highlights 
der kommenden Session werden. Dort werden wir unter anderem 
im Deutschen Theater auftreten und das rheinische Brauchtum in 
die bayerische Landeshauptstadt bringen.

Wir freuen uns, Sie als Gäste auf den Veranstaltungen des 
Bonner Stadtsoldaten-Corps von 1872 e.V. begrüßen zu 
dürfen!

Mit 3-mol Stadtsoldaten Hurra

Ihr und euer

Wolfgang Orth
Kommandant der Bonner Stadtsoldaten von 1872 e.V.

Grußwort  
des Kommandanten 
des Bonner Stadtsoldaten-Corps 
von 1872 e.V.

Liebe Bonner Stadtsoldatenfamilie, liebe Kameraden und Kameradies-
chen, liebe Freunde und Förderer des Bonner Stadtsoldaten-Corps,
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Glasfaser.
Kostümidee:

Piratin, Prinz und Pilotin gehen ja  
immer. Wer aber in dieser Session  
wirklich blitzschnell und stabil durch  
die Stadt trecken möchte, geht als 
Glasfaser. Und zwar nicht als irgend-
eine, sondern als die echt Kölsche. 
Darauf ein dreifaches Kölle ...

Uns verbindet mehr.
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Su senn mir he im Jeckenland!
Getreu dem diesjährigen Motto „Kunterbunt und tolerant, su senn mir he im 
Jeckenland“ freuen wir uns auf eine jecke Session, in der wir zusammenhalten 
und das bunte, vielfältige Miteinander feiern. Wir wünschen euch allen eine tolle 
fünfte Jahreszeit. Bonn Alaaf, Stadtsoldaten Hurra!
knauber.de
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Liebe Freunde und Kameraden in 
blau-weiß-rot und in grün-weiß, liebe 
Leserinnen und Leser dieser Feldpost,

in der kommenden Session spielt  
das Tambourcorps Grün-Weiß 1950  
Bonn-Oberkassel e.V. seit nunmehr 60 Jah-
ren für unser herrliches Bonner Stadtsol-
daten-Corps als Regimentsspielmannszug.

Dies löst nicht nur bei mir Freude, Dank-
barkeit und Stolz aus, denn in diesen 60 
Jahren, von denen ich als Verfasser dieser 
Zeilen 36 Jahre miterleben durfte, ist etwas 
gewachsen, das deutlich mehr ist, als man 
auf den ersten Blick vermuten könnte.  
Denn das Tambourcorps ist keine Form- 
ation des Bonner Stadtsoldaten-Corps! 
Trotzdem ist zwischen dem Bonner Stadt-
soldaten-Corps und unserem Tambour-
corps eine Beziehung entstanden, die sicher 
nicht selbstverständlich ist und sicher 
auch nicht überall so zu finden ist. Die  
genannte Freude ist groß, denn von 152 
blau-weiß-roten Vereinsjahren darf das 
Tambourcorps nun schon 60 Jahre das 
Corps musikalisch begleiten, Stolz und 
dankbar sind wir auf die Freundschaft 
und Kameradschaft. 

Ein herzlicher Dank gilt hier besonders 
den Spielleuten aus dem Tambourcorps 
für die immerwährende Bereitschaft, als 
musikalisches Aushängeschild des Bönn-
schen Fasteleers zu musizieren. 
Die Freundschaft zwischen beiden Verei-
nen drückt sich vielfältig, auch durch 
wechselseitige Mitgliedschaften in beiden 
Corps aus, aber vor allem auch durch das 
gute Verhältnis der jeweiligen Komman-
danten zur Musik. War es zu Beginn  
meiner aktiven Musikerlaufbahn die  
väterliche Art, mit der Hans Stratemeyer 
vor allem den Jugendlichen des Tambour-
corps angenehm begegnete und damit 

von vornherein „Barrieren“ zwischen der 
„Musik“ und „dem Corps“ als solchem ver-
hinderte, folgten nach Georg Schmitt als 
Kommandanten Herbert Raab, Ralf 
Wolanski und nun Wolfgang Orth, mit de-
nen ein wirklich herzliches Verhältnis be-
steht. Den Kommandanten, bzw. der  
Vereinsführung sei hierfür herzlichst  
gedankt.  Klar erkennbar ist, dass  
neben der Tanzgruppe und den Tanz- 
kadetten auch die Musik ein Aushänge-
schild des Bonner Stadtsoldaten-Corps  
ist, ohne damit die Bedeutung und Wich-
tigkeit der anderen Formationen und de-
ren tollen Einsatz einschränken zu wollen.

Da die Historie nicht zu kurz kommen soll, 
hier ein kleiner Überblick: In den 1950er- 
Jahren nahm das Oberkasseler Tambour-
corps bereits am Bonner Rosenmontags-
zug für den Bonner Festausschuss teil.  
Anfang der 1960er-Jahre konnte mit die-
sem keine weitere vertragliche Einigkeit 
erzielt werden, sodass man in der Folge 
dann unter der Stabführung von Herbert 
Rupp, der unseren Verein maßgeblich in 
den ersten Jahrzehnten prägte, am Kölner 
Rosenmontagszug teilnahm. Der bisherige  
Regimentsspielmannszug „Frei-Weg Bonn“ 
unter der Leitung von Rudolf Götz  
schied bei den Stadtsoldaten aus. Durch 
Kontakte von Rudolf Götz und Herbert 
Rupp kam es, dass die Oberkasseler zur 
Session 1964/1965 erstmals in die schmu-
cken blau-weiß-roten Uniformen einge-
kleidet wurden und seitdem ohne Unter-
brechung auf allen regionalen und 
überregionalen Bühnen das Bonner Stadt-
soldaten-Corps und unsere Vaterstadt 
Bonn würdig vertreten.
Uns Spielleuten ist zu eigen, dass es beim 
Musizieren immer auf das „Gemeinsame“ 
ankommt. Die Harmonie ist dabei im 
wahrsten des Wortes doppelt zu sehen. Es 
braucht eine musikalische Harmonie, da-
mit es gut klingt, es braucht aber vor allem 
eine menschliche Harmonie, also Freund-
schaft, Verlässlichkeit und Kameradschaft 
untereinander, damit der musikalische 
Auftritt gelingt. Ich bin stolz darauf,  
Vorsitzender des Tambourcorps zu sein. 
Und das im Sinne meiner Musikkamera-
den und Freunde, die dem Verein helfen, 

weiter erfolgreich zu sein, aber vor allem, 
eine musikalische Familie zu sein und zu 
bleiben. Natürlich ist der Karneval nur  
ein Teil unseres Vereinslebens als Spielleu-
te. Vielfältig, bunt und ereignisreich sind  
dabei die vielen gemeinsamen Aktionen 
während des gesamten Jahres. 60 Jahre 
enge und freundschaftliche Verbindung 
zwischen unseren beiden Vereinen sind 
grandios und ich denke, dass ich mit die-
ser Meinung nicht alleine stehe – nicht nur 
ich bin von Kindesbeinen an in der Karne-
valszeit in der blau-weißen-roten Uniform 
unterwegs und musiziere zu Ehren unse-
res stolzen Corps. Selbst ältere Kamera- 
den, die eigentlich ihre musikalische Lauf-
bahn bei uns beendet haben, können 
nicht ganz von liebgewonnenen Gewohn-
heiten lassen und machen in der Session 
immer noch den einen oder anderen Auf-
tritt mit. Das macht es aus – mit Spaß an 
d´r Freud!

Auf viele weitere gute, vor allem kar-
nevalistisch schöne und erfolgreiche 
gemeinsame Jahre! 
3 x Stadtsoldaten – HURRA!

Mit musikalischem Gruß

Stephan Käufer
1. Vorsitzender des Tambourcorps 
Grün-Weiß 1950 Bonn-Oberkassel e.V.

Von Stefan Käufer

Jubiläum mit unserem  
Regimentsspielmannszug
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Hallo, mein Name ist Tim Wollenschein.

Ich bin 10 Jahre alt und besuche die 5. Klasse der Gesamt-
schule Sankt Josef in Bad Honnef.

Mit 8 Jahren bin ich aktiv in das Tambourcorps Grün-Weiß 
Oberkassel eingetreten und spiele dort wie mein Papa die 
Lyra. Es macht mir viel Freude, gemeinsam mit meinem Papa, 
meiner Schwester Sophia, meiner Tante Janina und meinem 
Onkel, der uns als Tambourmajor anführt, zu musizieren.  
Neben dem Tambourcorps spiele ich American Football bei 
den Troisdorf Jets U 10 auf den Positionen Wide Receiver 
und Thight End.

Da ich mit 9 Jahren bereits mehr als 8 Märsche auswendig 
gelernt hatte, durfte ich an Kirmes 2023 das erste Mal in 
grün-weißer Uniform mitgehen. Im September war es dann 
soweit. Ich wurde mit der Uniform des Bonner Stadtsolda-
ten-Corps ausgestattet. Mein erster Auftritt mit dem BStC  

führte mich in die „verbotene“ Stadt Düsseldorf. Bei dem 
Auftritt war es nicht nur für mich eine Premiere, auf der  
Bühne zu stehen, sondern auch für die Tanzkadetten Castra  
Bonnensia.

Da ich der Jüngste war, wurde ich sogar vom Kommandan-
ten Wolfgang Orth persönlich und per Handschlag begrüßt. 
Darüber habe ich mich sehr gefreut. Vor dem Einzug war ich 
sehr aufgeregt, da ich noch nie vor so vielen Karnevalisten 
gespielt hatte.

Kurz vor 21 Uhr stellten wir uns auf und zogen gemeinsam 
ein. Nach dem großen Applaus fiel eine Last von mir und  
wir marschierten wieder ab.
Beim internen Generalapell des BSTC in der Waldau habe 
ich dann meinen ersten Orden bekommen. Neben dem  
Orden, über den ich mich sehr gefreut habe, gab es mein 
Lieblingsessen – Schnitzel!

Weiter ging es am 04.11.2023 zur Prinzenproklamation nach 
Euskirchen. Dort habe ich meinen zweiten Orden von  
Wolfgang Orth bekommen. Einen dritten Orden bekam ich 
an Weiberfastnacht vom Tanzoffizier Steffen Förster. Über  
die Orden habe ich mich riesig gefreut. Sie haben einen  
besonderen Platz in meinem Zimmer bekommen.

Nach den vielen Auftritten in der kurzen Session, war  
der Bonner Rosenmontagszug, den wir als erste Gruppe  
anführten, ein absolutes Highlight. Die Stimmung bei den 
gemeinsamen Busfahrten und die vielen Auftritte an Weiber-
fastnacht waren besonders toll.
Nach einer tollen Session 2023/24 freue ich mich schon auf 
die nächste Session.

Viele Grüße und 3x „Tambourcorps Grün-Weiß und  
Stadtsoldaten Hurra!“

Euer Tim Wollenschein.

Erstes Jahr im Tambourcorps  
und unterwegs mit dem BStC
Von Tim Wollenschein
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Vorstellung Erich Häusler
– neues Mitglied im Generalstab

Der Virus Karneval erreichte mich 
schon als Kind im Alter von 9 Jahren. 
Damals wurden meine Geschwister 
und ich Mitglied der KG-Tannenbusch 
und tanzten dort in der Kinder- und  
Jugendtanzgruppe. Nach meiner Tanz-
karriere zog es mich und meine  
Geschwister in die Musik. Wir spielten 
in verschiedenen Gruppierungen,  
bevor wir uns der Musikgruppe der 
KG-Tannenbusch anschlossen. Beruf-
lich bedingt musste ich dann 1989  
leider das Posaune spielen aufgeben.

So wie der Papa, wurden auch meine 
Töchter schon früh mit dem Virus Kar-
neval infiziert. Sie tanzten in verschie-
denen Bonner Vereinen, bevor sie ihre 
Tanzstiefel bei der Ehrengarde der 
Stadt Bonn an den Nagel hängten. 
Während dieser Zeit unterstützte ich 
meine Kinder und spielte Chauffeur, 
Betreuer, Mädchen für alles usw. Es  
entwickelten sich in dieser Zeit, durch 
die übergreifende Zusammenarbeit 
beider Kadettencorps (Stadtsoldaten 
und Ehrengarde), gute Freundschaften 
zu einigen Elternteilen und Mitglie-

dern beider Vereine. Als meine Kinder 
in ein Alter kamen, dass diese nicht 
mehr von Auftritt zu Auftritt gefahren 
werden mussten, entschloss ich mich 
wieder aktiv im Karneval einzubringen. 
Nun machten mir genau diese Freund-
schaften es schwer, eine Entscheidung 
zu treffen! 

“Jehst du jetz zo de Ruude oder de 
Blaue„.

Nachdem mich unser jetziger Kom-
mandant und damaliger Kadetten-
corpsführer überzeugt hatte als Gast an 
einer Corpstour der Stadtsoldaten 
nach Budapest teilzunehmen, war die 
Entscheidung gefallen. Ich unter-
schrieb meinen Aufnahme-Antrag auf 
der Rückfahrt von Budapest.

Mein Hauptaugenmerk galt bisher der 
Zukunft unseres Karnevals, den Kadet-
ten. Die Arbeiten in diesem Bereich, 
habe ich engagiert unterstützt und  
werde diese auch zukünftig - sofern  
es die Möglichkeiten erlauben –  
weiterhin unterstützen. Neben meinem 

Engagement bei den Stadtsoldaten,  
bin ich noch förderndes Mitglied im 
“Kleinen Senat” und den “Rheinbacher 
Stadtsoldaten”.

Ich möchte mich hier noch einmal aus-
drücklich für das mit der Wahl in  
mich gesteckte Vertrauen der Formation 
bedanken. Ich freue mich jetzt auf die 
Herausforderungen und Aufgaben mei-
ner neuen Position als Artillerieführer!

Mein Ziel wird es sein, die Gemein-
schaft und das Wir-Gefühl in der Forma-
tion zu stärken und für die Belange der 
Kameraden einzustehen.   Eine funktio-
nierende Gemeinschaft ist ohne die 
Mithilfe der Kameraden nicht möglich, 
denn nur zusammen können wir etwas 
erreichen.

In diesem Sinne Grüße ich alle Kame-
raden und Freunde

Mit 3x “Artillerie Bum-Bum-Hurra"

Erich Häusler
Führer der Artillerie

Geboren in/am:  Bonn – Endenich am 27.11.1964
Wohnhaft in: Bonn – Lengsdorf
Familie: Verheiratet mit Gerda Häusler (geb. Herter), 
 2 Kinder, 1 Enkel
  
Beruf: Chemikant 
Arbeitgeber: Röhm GmbH (ehemals Evonik)

BStC-Corpseintritt: 2016
Formation: Artillerie

Wer ist et Schuld?: Die Kadetten und Jürgen Habrich 

Bisherige Funktionen: Schriftführer der Artillerie (2018 - 2024)
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Praxisstandort Bonn-Zentrum 
Hauptpraxis 1 
Poppelsdorfer Allee 19 • 53115 Bonn-Zentrum

Praxisstandort Bonn-Zentrum 
Hauptpraxis 2 
Baumschulallee 20 A • 53115 Bonn-Zentrum

Praxisstandort Bonn - Kessenich 
Hausdorffstr. 163 • 53129 Bonn - Kessenich

Praxisstandort Bonn - Beuel 
                                                   • 53225 Bonn - Beuel

Praxisstandort Bonn - Holzlar 
Holzlarer Straße 40 • 53229 Bonn-Holzlar

Kontakt
Hauptpraxis 1 
Tel.: 0228 - 22 31 63

Hauptpraxis 2
Tel.: 0228 - 97 64 03 0 
Fax: 0228 - 
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Lachen ist
Gesund!

Viel Spaß im Karneval

Fax: 0228 - 97 64 03 29
Tel.: 0228 - 97 64 03 0

Friedrich-Breuer-Straße 62

Fax: 0228 - 22 58 20
Tel.: 0228 - 22 31 63

Ihre Spezialisten für
Baustofflogistik | Outsourcing Fuhrpark
Krantransporte, Reichweite bis zu 21m 

Hebebühnentransporte | Tanklogistik | Lagerung

Wir nehmen Ihnen
Ihre Last ab!

Alaunbachweg 2-4 | 53229 Bonn
Tel.: 0228 97766 - 0 | Fax: 0228 97766 -28
E-Mail: info@spedition-herschel.de
www.spedition-herschel.de
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Der Berg ruft
Zum Abschluss des Jahres 2023 hatten wir 
uns – mit unseren Altargeschenken – im 
Rahmen der jährlichen, unausweichlichen 
Weihnachtsfeier in den Naturpark Sieben- 
gebirge begeben. Auf Vorschlag unseres  
Lebensmitteltransporteurs der Herzen,  
Dennis Baum, war das Ziel der Begierde  
das „Einkehrhaus Waidmannsruh“ mitten 
„im Büsch“. 

Bei winterlichen Temperaturen trafen wir 
uns abends in völliger Dunkelheit konspirativ 
am legendären Parkplatz „Im Mantel“  
(nomen est omen), um von dort per pedes  
den ansteigenden Weg hinauf zur Gaststätte 
in Angriff zu nehmen. Dort erwartete uns zu 
Beginn das eine oder andere Glas Glühwein, 
damit Körper und Seele auf Temperatur  
kamen. Nach einem erlesenen 3-Gang- 
Menü, von Daniel Grewe und seinem Team 
mit Liebe zubereitet, erwarteten uns bis  
dato noch zwei geheime Programmpunkte. 

Schöne Bescherung
Zum Nachtisch überraschte uns als Ehren-
gast Thomas Cüpper, „Et Klimpermännche“ 
höchstselbst, mit seiner Quetsch und wusste 

auf seine unnachahmliche Art ein Krätz-
chen nach dem anderen zu präsentieren. 
Auch seine Zwischenmoderationen in  
feinster rheinischer Manier ließen kein Auge 
trocken bleiben. Eine großartige Idee  
unseres neuen Führungsduos Dennis  
Baum und Marc Jakobs.   

Die zweite Überraschung galt dem alten 
Führungsduo des Elferrates, Karl-Heinz 
Morschhaeuser und Dr. Wolf Schare, die für 
ihre 10-jährige Regentschaft an der Spitze 
des Elferrates einen Hubschrauberflug über 
Bonn und die Region geschenkt bekamen. 
Ergänzt durch Abdruck des Titelbildes und 
weiteren Seiten der „Extra“ Feldpost 2002/03, 
dem Eintrittsjahr der beiden in den Elferrat. 
Dank den hervorragenden Weinen gelang 
der Abstieg zu vorgerückter Stunde zum 
Parkplatz weitaus stilvoller und eleganter als 
der Aufstieg.

Der Ernstfall
Traditioneller Auftakt direkt nach der  
Prinzenproklamation ist immer die „Große  
Bonner Seniorensitzung“ im Beueler  
Brückenforum, die hier über den „Verein  
Senioren- und Jugendhilfe im Bonner Stadt-

soldaten-Corps“ zum 14. Male stattfand  
und bei der die Bühnenpräsenz des  
Elferrates zum Pflichtprogramm gehört. Die-
ses Mal auch spannend, weil wir zum  
ersten Male unsere neuen Fahnen auspro-
bieren konnten, die unser Wink- und Leucht-
arsenal nunmehr eindrucksvoll bereichern. 

Ausdauertraining 
Unter dem Motto „Wir kommen mit alle 
Mann“ waren wir auch beim Karnevalsemp-
fang der Sparkasse KölnBonn und beim  
Tollitätenempfang der Volksbank Köln  
Bonn eG gern gesehene Gäste.  Unsere  
Verbundenheit zu Brauchtum und Corps  
unterstrichen wir mit unserer Teilnahm 
beim Auftritt des Corps in Köln-Sülz zur 
Prunk- und Kostümsitzung der „KG Löstige 
Flägelskappe“ Sürth Rot-weiß e.V. 1968.  
Unermüdliche konnten bei Bedarf danach 
ihre Standfestigkeit bei der „KG Ziepches  
Jecke“ zu „Ramba Zamba Bütt & Danz“ in 
der CJD-Aula in Königswinter unter Beweis 
stellen.

Der Elferrat: 
Die Besten im Westen – allemal! 
Von Karl-Heinz Morschhaeuser
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Ladevorgang
Die strategisch organisierten Arbeiten für 
den Rosenmontagszug beginnen traditio-
nell mit einem Frühstück bei der Fa.  
Lebensmittel Baum in Bornheim, das  
uns Dennis Baum in bewährter Manier 
zusammenstellt. Ingo Bley, als unser  
„Kamelle- Grundverordnungsbeauftragter“ 
hat das von ihm und Marc georderte  
Material in Tonnenstärke beispielhaft auf 
dem Hof der Firma vorsortiert, sodass  
der planmäßigen Schufterei nichts mehr 
im Wege stand. 

Stellplatzfrage
Der bis zur „Wurfkante“ vollgepackte Wa-
gen wurde dann zur bekannten Firma 
„Viktor Baumann Kranverleih“ gezogen, 
wo er wohlbehütet zwischen den beein-
druckenden mobilen Schwerlastkränen in 
einer Halle bis Rosenmontag untergestellt 
wird.  Die „Großen“ in bekannt „gelb-ro-
tem“ Anstrich passen auf unseren „Klei-
nen“ gut auf, damit nichts „verdunstet“. Wie 
immer auch von dieser Stelle einen gro-
ßen Dank an die Geschäftsleitung der Fir-
ma für diese besondere Geste eines der 
ältesten Bonner Traditionsunternehmen. 
 
Fahrbereitschaft
Die „Stadtrundfahrt“ am Rosenmontag 
beginnt mit einem leckeren Frühstück 
bei unserem Kameraden Stephan Wilkes 
im „Kurfürsten-Gesundheitszentrum“, das 
unter anderem den Vorzug hat, nur 100 
Meter vom Start des Zuges zu residieren.
Mit dem von Gert Armerling entworfenen 
und erprobten „Wurfplan“ geht es auf die 
Strecke. Lohn der meist zügigen Fahrt an 
der Front des Zuges durch die Stadt ist 
dann unser finaler Treffpunkt bei der 
Metzgerei Haupt, an dem wir, gut ver-
pflegt mit hefehaltigen Erlebnismitteln 
und anderen Cerealien, den (Rest-)Zug 
in Ruhe genießen können. Dennis Baum 
und der Familie Haupt sei gedankt.

Blick zurück – nie im Zorn, aber  
immer „unger uns“.
Unser jährlicher „Lob- und Kritik-Abend“ 
fand hinsichtlich der Location wieder 
auf Einladung der Volksbank Köln Bonn 
eG in deren Volksbankhaus in der Rhei-
naue statt. Die Besonderheit dieses 
Abends besteht nicht nur in der positiv- 
kritischen Würdigung der vergangenen 
Session, sondern in dem bemerkenswer-
ten Umstand, dass die Volksbank die 
Räumlichkeiten und den Caterer stellt 
(Familie Grewe aus dem Einkehrhaus) 
und die Sparkasse KölnBonn traditionell 
die Kosten der Bewirtung übernimmt. An 
dieser Stelle ein großer Dank an die  
Vorstände Volker Klein und Ulrich Voigt 
für diese grenzüberschreitende Verbun-
denheit.

Wagenmentalität
Getreu dem Ausspruch „Man muss die 
Feste feiern, wie sie fallen“ lud uns Peter 
Raths im Nachklang zu seinem 80.  
Geburtstag in die Gaststätte „Em Höttche“ 
am Bonner Markt ein und sorgte so dafür, 
dass sein Aufbruch in ein neues Jahr-
zehnt auch über diesen Weg mit vielen 
guten Wünschen versehen ist. 
An der Stelle sei vermerkt, dass es Peter 
Raths war, der uns im Jahre 2003 das 
Grundgerüst unseres heutigen Prunkwa-
gens in Form eines ausgedienten schweren 
Getränkeanhängers spendierte. Dies war 
der Grundstein für unser staatses Gefährt, 
das wir auf Anleitung von Gert Armerling 
in Eigenregie,  im Schweiße unseres  
Angesichtes, in monatelanger Arbeit er-
schufen.  Ein Tatbestand, der heute 
noch das Zusammengehörigkeitsge-
fühl unserer Gemeinschaft ausmacht.

Wirtschaftsförderung
„Alles neu macht der Mai“, aber der um 
viele Urlauber dank Brückentagsromantik 
im Mai dezimierte Elferrat besann sich 

auf Bewährtes und wechselte mal  
wieder die Rheinseite, um auf der  
„Schäl Sick“ bei Ina Harder in der  
Gaststätte „Rheinbrücke“ die bekannte 
Daumendicke der dortigen Koteletts zu 
testen.  Wie immer mit Erfolg und viel  
„Peters Kölsch“, um einer zu befürchten-
den Dehydrierung angesichts der  
hohen Außentemperaturen von Anfang 
an entgegenzuwirken.  

Bonn Historie mal anders
Ein besonderes Highlight wurde uns im 
Juni durch unseren Kameraden Andreas 
Hansen beschert, dessen Familie das alte 
Kurfürstengelände an der Bornheimer 
Straße gehört. Dort befindet sich fast im 
Verborgenen ein Kleinod, das früher als 
Geheimtipp für Politiker aus Stadt und 
Land bzw. der Republik Geschichte mach-
te: das „Kurfürstenstübchen“ der ehemali-
gen Kurfürsten-Brauerei. Seinerzeit in der 
„Bonner Republik“ ein idealer Rückzugsort 
für kleine Gesprächszirkel und informelle 
Treffen von wichtigen, ganz wichtigen und 
auch vollkommen unwichtigen Protago-
nisten. Gut zu bewachen durch das BKA 
und somit Möglichkeit zu abgeschirmten 
Begegnungen der ersten und dritten Art. 
Der Ort besticht heute noch durch seine 
zeitlose und gemütliche Ausstrahlung, 
und es macht für die Familie Hansen, die 
das Kleinod auf ihre Kosten unterhält, Lau-
ne, dort zu feiern. Der Abend war ein Er-
lebnis. Hinweis für vorschnelle Leser: Die 
Location ist nicht öffentlich zugänglich.

www.rheingold-aktex.de

SCHREDDERN, 
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Südstadt-Feeling
Wenn Präsidenten sich die Ehre geben, wird es meistens stilvoll. 
So auch bei Stefan Hagen, im Ehrenamt Präsident der IHK 
Bonn/Rhein-Sieg, der als Gastgeber für den Monat Juli, in sein 
privates Domizil in der Südstadt einlud. Und er hat sich als  
sein eigener Küchenmeister wahrlich nicht lumpen lassen.  
Bärenstarke Salate aus eigener handwerklicher Produktion, 
Würstchen und Fleisch aus dem Hochleistungsofen und eine 
beeindruckende Getränkeauswahl nach Gusto bzw. persönli-
chen Neigungen sorgten dafür, dass die letzten Mohikaner fast 
vor dem ersten Hahnenschrei das gastliche Haus gen Heimat 
verließen.

Brennpunkt
Das traditionelle Haxenessen in memoriam unseres unvergessene 
Kameraden Joachim Jaenicke, der dieses Veranstaltungsformat 
ins Leben gerufen hat, findet immer im Parkrestaurant Rheinaue 
bei Dirk Dötsch statt und kommt Magen und Nieren  
gleichermaßen zugute. Die sensationelle Zubereitung der  
Haxen mit allem Drumherum und vor allem die „Alte Marille“ 
danach fordert immer den ganzen Mann mit all seinen Sinnen.
 
Rheinlust oder „Heut geh'n wir ins Maxim“
Für unsere Weihnachtsfeier, über die wir wegen des Redaktions
schlusses erst in der nächsten Ausgabe berichten können, ha-
ben wir uns auf Vorschlag von Dr. Jürgen Römer das „Weiße 
Haus am Rhein“, das bekannte „Rheinhotel Dreesen“, ausge- 

sucht. Nicht nur wegen des bekannten Spielfilms über die Ge-
schichte dieser rheinischen Institution schräg gegenüber dem 
Siebengebirge, sondern auch, weil wir uns im jährlichen Wech-
sel zu Krawatte oder Wanderstiefel entscheiden. Fritz Dreesen, 
der Eigentümer und Geschäftsführer, hat zugesagt, dass er uns 
selbst die Geschichte seines Hauses näherbringen wird.
 
Sendeschluss
Wie immer an dieser Stelle verneigt sich der alljährlich aufs Neue 
geplagte Chronist vor seinen mutmaßlichen Lesern der unbekann-
ten Dimension und wird sich in ganz uneigennütziger Weise nun-
mehr seinem „Roten von der Ahr“ widmen, wenngleich der „Blanc 
de Noir feinherb“ auch dazu angetan ist, kurzfristige Schreib- 
blockaden zu verhindern.  Ad multos annos.  Zum Wohle.

Dreimal Stadtsoldaten Hurra!!!

Karl-Heinz Morschhaeuser
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Reisekatalog 
kostenlos 
anfordern!

Unser Angebot für Sie:
• Planung ihrer Vereins und      
  Gruppenreise inklusive    
  Hotel
• Busvermietung
• organisierte Tagesausfl üge
• 100% Durchführungsgarantie  
   bei unseren Katalogreisen

Univers Reisen GmbH
Justus-von-Liebig Str. 20
53121 Bonn

www.univers-reisen.de
info@univers-reisen.de

Tel.: 0228 989 000

KOMPETENZ IN BONN SEIT ÜBER 30 JAHREN

VERKAUF–VERMIETUNG–VERWALTUNG 

KOMPETENZ IN BONN SEIT ÜBER 30 JAHREN

Stiftsstraße 46 I 53225 Bonn I Tel. 0228 47 00 67
immo@grubeundpartner.de I www.grubeundpartner.de
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Das „Corps à la Suite“ ist ein traditionsreicher Förder- und Freundes-
kreis, der dem Bonner Stadtsoldaten-Corps in vieler- 
lei Hinsicht tatkräftig zur Seite steht. Unser Engagement  
umfasst nicht nur finanzielle und organisatorische Unterstützung, 
sondern auch eine enge beratende Zusammenarbeit,  
um das karnevalistische Brauchtum im Rheinland zu bewahren 
und weiterzuentwickeln. Als stolze Begleiter der Bonner  
Stadtsoldaten fördern wir den Zusammenhalt und die Gemein-
schaft und setzen uns auch im sozialen Bereich ein – insbesondere 
über den „Verein für Jugend- und Seniorenhilfe e.V.  
im BStC“, der wichtige Projekte in unserer Stadt unterstützt.

Unser Herz schlägt nicht nur in der fünften Jahreszeit für  
den Karneval. Wir freuen uns jedes Jahr aufs Neue auf die  
glamouröse Gala-Prunksitzung, bei der wir gemeinsam mit  
den Bonner Stadtsoldaten einen unvergesslichen Abend erleben. 
Der Höhepunkt der Session ist zweifellos unsere Teilnahme am Ro-
senmontagszug mit einem eigenen, liebevoll gestalteten Wagen, der 
das Publikum begeistert. Doch auch jenseits der  
karnevalistischen Hochphase wissen wir das Leben zu genießen: 
Unsere monatlichen Stammtische bieten Gelegenheit zu geselli-
gem Austausch und intensiven Gesprächen. Ob bei gemeinsamen 
Ausflügen, dem Besuch kultureller Veranstaltungen oder beim tradi-
tionellen Gänseessen im November – die Pflege der Freundschaft 

und des Gemeinschaftsgefühls steht bei uns immer im Mittelpunkt.
Die Mitglieder des Corps à la Suite sind eine engagierte und vielsei-
tige Gemeinschaft, bestehend aus Selbständigen, Freiberuflern und 
leitenden Angestellten. Zu den offiziellen Anlässen der Bonner 
Stadtsoldaten tragen wir mit Stolz unsere eigene Ehrenmütze und 
den eigens gestalteten Halsorden, Symbole unserer Verbundenheit 
mit und unseres Engagements für das Corps.

Die Geschichte des Corps à la Suite begann am 10. Mai 2001, als der 
Freundeskreis offiziell gegründet wurde. Der erste Kanzler, Claus-Die-
ter Starck, legte damals den Grundstein für unseren heutigen Erfolg. 
Ihm folgten Walter G. Raderschall, der von 2002 bis 2010 das Amt des 
Kanzlers innehatte, sowie Jürgen Hofmann, der die Geschicke des 
Corps à la Suite von 2010 bis 2017 leitete. Seit 2017 steht Michael 
Büth als Kanzler an der Spitze unseres Kreises und führt die Tradit- 
ion mit viel Herzblut und Engagement fort. Heute zählen wir 39  
aktive Mitglieder und 2 Ehrenmitglieder, die das Corps à la Suite mit 
Leben füllen und dafür sorgen, dass unser Freundeskreis auch in 
Zukunft ein fester Bestandteil des Bonner Stadtsoldaten-Corps 
bleibt.

Wir blicken mit Freude und Stolz auf unsere gemeinsame Ge- 
schichte und freuen uns auf viele weitere Jahre voller Frohsinn,  
Zusammenhalt und erfolgreicher Unterstützung für das Bonner 
Stadtsoldaten-Corps!

Das Corps à la Suite 
eine der Hauptsäulen des BStC
Von Michael Büth

ALFRED
WESTENHÖFER
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Von Melissa Moser

Kadettencorps im BStC 

Hier ist das ganze Jahr was los!

Leev Jecke,

mein Name ist Melissa und ich tanze seit einem halben Jahr 
im Kadettencorps. Durch meinen Freund, der im Regiments-
spielmannszug der Bonner Stadtsoldaten TC Grün-Weiß Ober-
kassel spielt, hatte ich schon Gelegenheiten, Auftritte des Ka-
dettencorps zusehen.  Da stand für mich fest: Hier möchte ich 
mitmachen!

Aber genug von dem persönlichen Jeschwaade, jetzt erzähle 
ich euch was über das Kadettencorps und mein erstes Jahr dort.

Im Kadettencorps tanzen Kinder und Jugendliche im Alter 
von 3 bis 18 Jahren. Wir trainieren von Ostern bis Weihnachten 
jeden Donnerstag im Vereinshaus Bonn-Lengsdorf für die  
kommende Karnevalssession, mit vielen Auftritten in Schulen, 
Kindergärten, Seniorenheimen, aber auch großen Veranstal-
tungen wie unserer Gala-Prunksitzung und unserem Kinder-
kostümfest. Dabei begleiten wir das Bonner Kinderprinzen-
paar, denn auch in der kommenden Session 24/25 ist der 
Kinderprinz Lucas I. einer von uns!

Besonders gespannt bin ich auf unsere Kinder-Kostümsitzung, 
die wir am 01.02.2025 das erste Mal durchführen. Ich bin mit 
10 weiteren Kadetten Teil des Kinder-Elferrats, da freue ich 
mich sehr drauf! Nicht zu vergessen der kommende Rathaus-
sturm und der Rosenmontagszug, der krönende Abschluss un-
serer Session. Aber auch außerhalb der Karnevalssession und 
dem wöchentlichen Training verbringen wir viel Zeit miteinan-
der. Wir unternehmen Ausflüge oder grillen gemeinsam beim 
Sommerfest.

Dieses Jahr ging es für uns hoch hinaus! Im Waldkletterpark 
Bad Neuenahr-Ahrweiler konnten wir nach einer Einweisung 

Kletterparcours mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden 
und Sprüngen meistern. Inklusive einer Megaseilbahn in 30 m 
Höhe und 450 m Länge!  Aber auch unsere Kleinsten hatten im 
Zwergen-Parcous ganz viel Spaß! Für Stärkung sorgten unsere 
Eltern mit ausreichend Snacks und Getränken, zum Abschluss 
gab es im nahegelegen Grill einen leckeren Burger.

Abschließend kann ich nur sagen, es war für mich die richtige 
Entscheidung, zu den Kadetten der Bonner Stadtsoldaten zu 
gehen. Ich bin sehr nett aufgenommen worden, wir haben das 
ganze Jahr viel Spaß und verstehen uns super untereinander. 
Ich freue mich darauf, endlich die Uniform anzuziehen und in 
die Session zu starten!

Kadette opjepass! Zuerst die Einweisung

... bevor es im Parcours hoch hinaus geht!

... auch die "Kleinen" legen Klettergurte an ... UNS HÄTZ SCHLÄT   

FÖR DE FASTELOVEND.

Wir wünschen der ganzen  

Region viel Spaß im Karneval.
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UNS HÄTZ SCHLÄT   

FÖR DE FASTELOVEND.

Wir wünschen der ganzen  

Region viel Spaß im Karneval.
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Von Tim Grobusch

Tanzpaare Session 2024/25 

Das Bonner Stadtsoldaten-Corps ist stolz, Ihnen in diesem 
Jahr wieder zwei Traditionstanzpaare bieten zu können.

Lena Schmitz und Steffen Förster bilden eine altbewährte 
Paarzusammensetzung. Beide sind voller Vorfreude, ge- 
meinsam in ihre vierte Tanzsession gehen zu können. Da 
beide auch neben der Bühne ein Paar sind, harmonieren  
sie hervorragend und verstehen sich blind. Nach einigen  
Jahren Pause wird der neue Mariechentanz wieder von  
unserem Spielmannszug live auf der Bühne begleitet. Alt- 
bekannte Töne treffen auf flotten Rhythmus und bilden so 
den Grundstock für den traditionellen Mariechentanz.  
Steffen sorgt abseits der Bühne für Sicherheit an Deutsch-
lands größten Flughäfen, indem er als Beamter bei der  
Bundespolizei arbeitet. Lena arbeitet als Gastronomin auf 
dem elterlichen Eventkatamaran Filia Rheni. Beide sind 
freuen sich sehr auf die anstehende Session und sind stolz, 
Ihnen den Mariechentanz präsentieren zu dürfen. 

Lina Engbrocks und Alexander Bärhausen bilden ein neues 
Tanzpaar: Alexander feiert in diesem Jahr seine Premiere als 
Tanzoffizier. Die Bühnenbretter des Rheinlands sind ihm  
jedoch nicht unbekannt. Seit 15 Jahren spielt er Flöte und 
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Fanfare im Regimentsspielmannszug der Bonner Stadt-
soldaten, im TC Grün-Weiß Oberkassel. Alexander ent-
deckte den Aufruf, dass Lina einen neuen Tanzoffizier 
sucht, und meldete sich spontan zum Probetraining. Was 
einst als Idee startete, bewährte sich – und nach einem 
Jahr gemeinsamen Trainings fiebern beide ihrer Premiere 
entgegen. Alexander arbeitet als Fahrradmechaniker bei 
Emotion in Bonn, er fährt gerne Fahrrad und genießt das 
gesellige Zusammenleben in seinen Vereinen.  
Lina ist Augenoptikermeisterin bei der Firma Fielmann, 
berät ihre Kunden in der Filiale in Bad Godesberg und 
sorgt dort stets für einen guten Durchblick. Bei den  
Bonner Stadtsoldaten geht sie bereits in ihre 9. Session 
im großen Corps. Zuvor tanzte sie schon seit ihrem  
dritten Lebensjahr bei den Kadetten.
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Das Prinzenpaar 2025
Prinz Oliver I. und Bonna Maike I.

Liebe Bonner Stadtsoldaten,
Karneval in Bonn ist ohne das Bonner Stadt-
soldaten-Corps kaum vorstellbar. Seit vielen 
Jahrzehnten tragt Ihr als ein wichtiger Be-
standteil des Bönnschen Fastelovends dazu 
bei, dass unser Brauch fröhlich und kunter-
bunt gefeiert wird.  Die Session 2024/25 feiern 
wir unter dem Motto „Kunterbunt und Tole-
rant, su senn mir he im Jeckenland.“ Unser 
Motto spiegelt eine Haltung wider, die im 
Rheinland jeden Tag gelebt wird. 
Toleranz und Weltoffenheit steckt in der DNA 
aller Rheinländerinnen und Rheinländer.  
Völkisches Gedankengut, Abschottung und 
Fremdenfeindlichkeit passen genauso wenig 
zum Karneval wie Diskriminierung gleich wel-
cher Art. Im Karneval zählt das Herz, nicht das 
Geschlecht, die Herkunft, die Sprache, der 
Glauben oder die sexuelle Orientierung.  

Wir sagen Sexismus, Rassismus und Extre- 
mismus entschieden den Kampf an – denn 
Kunterbunt und Tolerant, su senn mir he  
im Jeckenland. 
 
Wer sich im Karneval engagiert, setzt sich 
auch immer für eine tolerante Gesellschaft 
des „Leeve un‘ leeve losse“ ein. Ein Engage-
ment, dass das Bonner Stadtsoldaten Corps 
das ganze Jahr zeigt und mit dafür sorgt, dass 
unser Brauch Karneval von Generation zu Ge-
neration weitergegeben wird und unsere Ge-
sellschaft  offenbleibt. 

Vielen Dank für Euer Engagement! 

Wir wünschen Euch viel Kraft, Durchhaltever-
mögen und vor allem viel Spaß an der Freud 
und eine tolle Session 2024/2025!

Eurer Prinz Oliver I. und Eure Bonna Maike I.

Prinz Oliver I. und Bonna Maike I. sind das 
Bonner Prinzenpaar der Session 2024/2025. 
Die Proklamation findet am Freitag, den  
10.  Januar 2025 im Maritim Hotel Bonn statt. 

Prinz Oliver I. (Kleine) 
Geboren und aufgewachsen in Bonn, war der 
Karneval für Oliver Kleine schon im frühen 
Kindesalter stets präsent. Ob bei dem vielen 
verschiedenen Züge im Stadtgebiet oder bei 
Schulveranstaltungen wo er gemeinsam mit 
einem Freund als „Colonia Duett“ auftrat.  
Später engagierte er sich als Kommentator 
u.a. des Kessenicher Vierdelszochs und trat 
vor 9 Jahren in die Infanterie der EhrenGarde 
der Stadt Bonn ein. Bei Veranstaltungen der 
Ehrengarde trifft er als Discjockey immer  
den richtigen Ton und während Oliver zahl-
reiche Prinzenpaare bei verschiedenen Auf-
tritten begleitete, wuchs in ihm der Kindheits- 
traum „einmol Prinz zo sin“, der in der  
Session 2024/2025 endlich in Erfüllung geht. 

Oliver Kleine hat in Bonn Volkswirtschaft stu-
diert und anschließend bei verschiedenen 
Banken in Düsseldorf, Frankfurt, München 
und London gearbeitet. 2012 kehrte er  
zurück nach Bonn und kümmert sich seit-
dem als Bankdirektor bei der Deutschen 
Bank um große Firmenkunden. Außer im  
Karneval engagiert sich Oliver ehrenamtlich 
in der katholischen Pfarrgemeinde St. Niko-
laus in der der Kinder- & Jugendarbeit und 
übt dort auch heute noch mit Grundschul- 
kindern das jährliche Krippenspiel ein.  
Seit 12 Jahren ist er glücklich verheiratet und 
ein engagierter Familienvater, der gerne viel 
Zeit mit seinen 3 Söhnen und seiner Frau  
verbringt. Erholung und Ruhe findet er bei  
Familien-Kurzurlauben am Meer in Holland, 
oder zu Hause in der Bonner Südstadt - beim 
Klavierspielen und Kochen.
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Alles für Fasching & Karneval Fasching
Jetzt GRATIS anfordern:
Karnevalskatolog 2025 • Kostüme

• Stoffe & Schnitte
• Party-Deko 
& Zubehör

Unsere Online-
Erlebniswelt!

Bonna Maike I. (Derenbach)
Der Wunsch, einmal Bonna zu werden, beglei-
tet Maike Derenbach fast schon so lange, wie 
der Ärztin zu werden. Schon als Kind war es für 
sie das schönste Gefühl, an Karneval selbst 
Freude zu verbreiten und in die fröhlichen Ge-
sichter der Jecken zu blicken. So stammt die ge-
bürtige Oberpleiserin aus einem jecken Eltern-
haus, in dem der Karneval stets eine große 
Rolle spielte. Nach ihrem Abitur am Gymnasi-
um am Ölberg, zog es Maike zunächst zum  
Medizinstudium an die Johannes-Guten-
berg-Universität Mainz, das sie 2013 erfolg- 
reich abschloss. Aber weil das ortstypische 
„Helau“ nun mal kein Alaaf ist, führte sie ihr 
Weg schließlich wieder zurück in die Heimat. 

Im damaligen Malteser Krankenhaus begann 
sie ihre medizinische Karriere als Assistenzärz-
tin. Nach ihrer Promotion und mehreren Spezi-
alisierungen ist sie nun als Oberärztin für die 
Viszeralchirurgie im Johanniter-Krankenhaus 
Bonn tätig. Daneben engagiert sich Maike in 
verschieden Ämtern im Hartmannbund.  

Als Mitglied der KG Blau Blau Endenich e.V.,  
einem jungen Endenicher Karnevalsverein, 
nimmt Maike Derenbach bereits seit vielen 
Jahren am Endenicher Vierdelszoch teil.  
Außerdem ist sie seit diesem Jahr Mitglied bei 
der KG Wiesse Müüs. In ihrer Freizeit liebt sie  
es zu Reisen und fremde Kulturen zu entde- 

cken, besonders interessiert sie sich für Segel- 
und Surfurlaube, besucht Kunstausstellungen 
oder ist beim Tennis aktiv. Besonders am  
Herzen liegt ihr das ehrenamtliche Projekt  
„Gesund macht Schule“ an der Burgschule in 
Bad Godesberg, für das sie als Patenärztin  
tätig ist. 
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Das Kinderprinzenpaar 2025
Kinderprinz Lucas I. und Kinderbonna Mia-Lani I.

Leev Fastelovendsfründe, liebe 
Mitglieder und Freunde des Bonner 
Stadtsoldaten-Corps von 1872 e.V.,

auch in der kommenden Session 
2024/2025 stellen die beiden Bonner 
Traditionscorps, die EhrenGarde der 
Stadt Bonn und das Bonner Stadtsolda-
ten-Corps von 1872, die Kindertollitäten 
der Stadt. Die Begeisterung, einmal als 
Kinderprinz oder Kinderbonna durch 
die Säle zu ziehen, ist trotz der zurücklie-
genden Pandemiejahre ungebrochen. 
„Wir freuen uns sehr, dass es immer wie-
der Kinder gibt, die sich dieses Amt  
zutrauen und mit Spaß in die Session 
starten. Vor großen Menschenmengen 

sprechen, auf die verschiedenen Ziel-
gruppen bei Auftritten zugehen und viel 
Emotion zulassen – das sind Aufgaben, 
die auf die Pänz zukommen.“ sagt Mar-
kus Fontaine (Kadettencorpsführer der 
Bonner Stadtsoldaten). „Es ist aber nicht 
nur für die Kinder und deren Familien, 
sondern auch für uns Verantwortliche 
immer wieder eine Herausforderung, 
die Tollitäten sicher und kindgerecht 
durch die Session zu bringen. Wenn man 
dann aber sieht, welche positiven Ent-
wicklungen die Pänz durchmachen, 
lohnt sich jeder Aufwand!“ meint  
Michael Remmy (Cadettencorpsführer 
der EhrenGarde). Die beiden Bonner  
Traditionscorps (EhrenGarde und Bonner 

Stadtsoldaten-Corps) stellen seit Jahr-
zehnten das Kinderprinzenpaar der 
Bundesstadt Bonn. In der kommenden 
Session werden Lucas Unkelbach und 
Mia-Lani Kopprasch als Kinderprinzen-
paar die Bönnsche Karnevalsjugend  
vertreten. 

Die designierten Tollitäten werden 
voraussichtlich am 11.01.2025 als 
Lucas I. und Mia-Lani I. proklamiert.
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Kinderprinz Lucas I.,

Leev Jecke! 

Im karnevalistischen Sternzeichen der 
Jungfrau wurde ich, Lucas Unkelbach, am 
26.08.2013 in Bonn geboren. Als echter 
bönnscher Jung wohne ich mit meinen  
Eltern, Ruth und Patrick, in Buschdorf im 
Bonner Norden.

Seit dem Sommer 2023 besuche ich das 
Gymnasium des Collegium Josephinum 
Bonn. Meine Lieblingsfächer sind Latein 
und Mathe, auch in der Musical AG bin  
ich aktiv. Wasser übt eine magische  
Anziehungskraft auf mich aus, daher trai-
niere ich jede Woche in der Schwimm- 
schule des SSF Bonn. Ich spiele Trompete 
und lese leidenschaftlich gern. Im Winter  
sause ich auf Skiern die Pisten hinunter 
und im Sommer fahre ich mit dem Fahrrad 
gerne am Rhein entlang. Vielseitig interes-
siert wie ich bin, liebe ich es, Neues zu ent-
decken, mich in verschiedenen Bereichen 
auszuprobieren und regelmäßig meine 
Freunde zu treffen. 

Schon seit ich ein kleiner Junge bin,  
begeistert mich der Karneval. Im Jahr  
2017 sah ich bei meinem ersten Bonner 
Rosenmontagszug die Kadettenkutsche an 
mir vorbeifahren und wollte am liebsten 
sofort aufsteigen. Daher trat ich wenige  
Wochen später ins Kadettencorps der  
Bonner Stadtsoldaten ein und nachdem 
ich meine erste Session erleben durfte, war 
er da, der Wunsch eines Tages Kinderprinz 
zu sein. Bereits in der vergangenen Session 

durfte ich als Page und Standartenträger 
das Kinderprinzenpaar begleiten. Nun  
geht mein Wunsch in Erfüllung: Als Euer  
Kinderprinz freue ich mich schon sehr, 
mich gemeinsam mit meiner Kinderbonna 
Mia-Lani I. ins Karnevalsgetümmel des  
kunterbunten und toleranten Jeckenlands 
zu stürzen! Mit jeder Menge Spaß möchte 
ich bei vielen fantastischen Auftritten  
gemeinsam mit Euch eine unvergesslich  
jecke Zeit erleben!  

Bonn – alaaf! 
K/Cadettencorps – alaaf! 
Auf eine tolle Session – alaaf!

Euer Kinderprinz Lucas I.

Kinderbonna Mia-Lani I.,

Leev Jecke,

in Bad Honnef kam ich, Mia-Lani 
Kopprasch, am 1. August 2013 auf die  
Welt. Das „Nizza vom Rhein“ ist meine  
Heimat. Dort wohne ich mit meiner gan- 
zen Familie. Seit August 2023 besuche ich 
das Siebengebirgsgymnasium und fühle 
mich da sehr wohl.

Neben der Schule habe ich auch noch Zeit 
für meine Hobbies, Fußball und Tanzen. 
Beim SV Rheinbreitbach spiele ich im 
Sturm und Mittelfeld. Doch meine größte 
Leidenschaft ist das Tanzen mit den Cadet-
ten der Ehrengarde der Stadt Bonn und  
der Karneval. Seit meiner Geburt bin ich 
Mitglied der Ehrengarde der Stadt Bonn 
und von da an auch mit dem „Bazillus  

Karnevalensis“ infiziert. Meine Familie ist 
seit Generationen im Karneval aktiv, zu- 
erst in Köln und später in Bonn. Meine 
Schwester Nina-Schirin ist Schwadrons- 
tochter der Bonner Stadtsoldaten. 2006  
als sie Kinderbonna war, wurde mein  
Bruder Vin-Luca geboren. Heute ist er in 
der Artillerie der Ehrengarde der Stadt 
Bonn.

So kam es dann auch, dass ich im zarten  
Alter von 3 Jahren, als mein Bruder Vin-
Luca Kinderprinz war, schon Pagin wurde. 
Nun konnte ich meinen Bruder zu allen 
Auftritten begleiten. Schnell stand mein 
Entschluss fest: „Ich werde Kinderbonna!“. 
Leider musste ich noch einige Jahre war-
ten. Aber in der vergangenen Session  
durfte ich dann als Pagin bei meiner Freun-
din und Kinderbonna Marie II. schon mal 
Tollitätenluft schnuppern.

Das lange Warten hat sich gelohnt, denn 
jetzt bin ich endlich an der Reihe. Unter 
dem Motto: Kunterbunt und tolerant, su 
senn mir he im Jeckenland freue ich mich 
riesig auf eine tolle Session mit meinem 
Kinderprinz Lucas I., unseren C./Kadetten 
und euch Jecken!

3x vun Hätze „Bonn Alaaf“
Eure Kinderbonna Mia-Lani I.

Dr. Christos Katzidis
Ihr direkt gewählter  
Abgeordneter für Bad Godesberg, 
Hardtberg & Bonn-Süd

So erreichen Sie mich:
       web: www.christos-katzidis.de
        e-mail: christos.katzidis@landtag.nrw.de
        telefon: 0211 - 884 - 2186
        facebook: www.facebook.com/katzidis/
        instagram: christos.katzidis
        twitter: @ckatzidis

f

Jederzeit für Sie 
ansprechbar, auch im 
Fastelovend !

2024_08_CK_Karnevalsanzeige_175x84.indd   22024_08_CK_Karnevalsanzeige_175x84.indd   2 16.08.24   14:0916.08.24   14:09
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Ich bin froh, dass ich in der Session 2023/24 
Kinderprinz Peter IV.  sein durfte. Es war  
eine schöne Session mit vielen Highlights. 
Beginnend mit den ersten offiziellen Fotos 
mit meiner Kinderbonna Marie II. in der 
Bonner Altstadt, ging es weiter mit der  
Sessionseröffnung auf dem Bonner Markt-
platz am 11.11.2023 , wo wir toll empfangen 
und gefeiert wurden. Ein besonderer Mo-
ment war natürlich nach dem Gottesdienst 
dann unsere Proklamation in der Bernhard-
schule, wo ich erstmalig das vollständige 
Ornat tragen und meine Rede halten durfte.

Es folgten viele schöne Auftritte mit den 
Kadetten der Bonner Stadtsoldaten und 
denen der Ehrengarde. Besonders waren 
aber auch die Veranstaltungen mit den 
beiden großen Corps im Maritim-Hotel 
Bonn.  Aber auch die kleineren Sitzungen 
waren echte Kostbarkeiten und wir wurden 
überall begeistert empfangen.
Besonders emotional war für mich der 
Besuch bei meinem Opa im Pflegeheim. 
Er hatte sich gewünscht, mich noch als 
Kinderprinz im Ornat zu sehen und meine 
Rede zu hören. Es war berührend, ihm 
diesen Wunsch erfüllen zu können. An-
schließend wurden wir liebevoll von der 
Familie Weißkirchen empfangen, wo tra-
ditionell der Orden für Niklas übergeben 
wird. Auch das ein sehr anrührender  
Moment. Ein weiteres Highlight war die 
Fahrt nach Brüssel. Wir wurden zunächst 

als Gäste des Bonner EU-Abgeordneten 
Axel Voss im Europaparlament empfan-
gen. Ein schöner und süßer Abschluss 
unseres Besuches war das gemeinsame 
Backen von belgischen Waffeln mit dem 
Team der Fa. esstragon.

Eine weitere Besonderheit war für mich 
der Besuch meiner Mannschaft Telekom 
Baskets U12 während des Trainings und 
beim Karnevalsspiel der Baskets, wo wir 
den Sprungball ausführen durften:
Der ultimative Höhepunkt war natürlich 
der Rosenmontagszug. Vom Wagen bei 

Kaiserwetter Kamelle auf die begeister-
ten Jecken regnen zu lassen … kann es 
etwas Schöneres geben?

Große Traurigkeit erfasste mich, als dann 
die Session für uns mit dem traditionel-
len „Reserve hat Ruh“ auf dem Bonner 
Marktplatz beendet wurde. Da flossen 
dann bei Marie und mir auch einige Trän-
chen. Die Session wäre sicherlich nur 
halb so schön geworden, hätte ich nicht 
mannigfache Unterstützung gehabt. Zu-
vorderst möchte ich mich bei meiner  
Familie bedanken, die mir den Wunsch, 
Kinderprinz zu werden mit ganzer Kraft 

erfüllt hat und die mich die ganze Zeit 
ertragen, gefahren, gedrängt (wenn die 
Zeit knapp wurde) und auch mal getröstet 
haben. Bedanken möchte ich mich auch 
von Herzen bei den beiden Kadetten-
corps der Stadtsoldaten und der Ehren-
garde mit ihren Führern Markus Fontaine 
und Michael Remmy, die immer für uns 
da waren, bei meinen Adjutanten, die 
mich durch die Session begleitet haben,
bei Alexander Schröder vom Autohaus 
Thomas für die Prinzenkutsche, bei Jörg 
Runge, dem Tuppes vom Land, für die 
rhetorische und inhaltliche Unterstüt-
zung bei der Gestaltung meiner Rede, bei 
Arno Schatz für die tollen Fotos und 
Schnappschüsse, bei den Familien  
Weißkirchen, Kühne, Unkelbach und  
Fenger für die stetige  Unterstützung,  
aber auch bei allen anderen Kadetten- 
Eltern, bei meinen Sponsoren Stephan 
Offermanns (NÜRNBERGER Versiche-
rungsgruppe) und der Volksbank Bonn 
Rhein-Sieg, bei dem BV Vilich-Müldorf in 
Person von Astrid Klein und Thomas  
Barowski für die Unterstützung beim 
Empfang des Kinderprinzenpaares, dem 
Bonner Stadtsoldaten-Corps, der Ehren-
garde der Stadt Bonn und dem kleinen 
Senat für die vielen Hilfen, den Telekom 
Baskets für die vielen schönen Momente.

Und ganz besonders bedanken möchte 
ich mich bei meiner Kinderbonna  
Marie II. und ihrer Familie für eine   
wunderschöne gemeinsame Session. 
Ohne euch wäre es nur halb so schön  
gewesen.

Euer Peter IV.

Kinderprinz Peter IV. berichtet  
über seine Session
von Peter Mayr
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Eine sehr aufregende Session liegt hinter 
uns, wir durften endlich das erste Mal mit 
dem Corps zusammen als Damentanz-
gruppe auf den karnevalistischen Büh-
nen stehen.

Bevor ich mit meinem Bericht der ver-
gangenen Session beginne, möchte ich 
mich erst einmal herzlichst bei allen be-
danken, die es uns ermöglicht haben, die-
sen Schritt – in die richtige Richtung – zu 
gehen. Mehrere Jahrzehnte warten wir 
Mädels genau auf diese Gelegenheit. Für 
mich persönlich geht ein Wunsch in Er-
füllung. Ebenso möchte ich mich bei al-
len Unterstützern bedanken. Ein ganz be-
sonderes Dankeschön geht an alle 
Mädels, denn ohne euch hätten wir auf 
der Bühne nicht eine solche Leistung ab-
rufen können, wie wir es gezeigt haben.

Unsere gemeinsame erste Session be-
gann nicht, wie gewohnt, mit dem inter-
nen Appell in der Waldau, sondern bei 

unseren Freunden in Düsseldorf, wo wir 
zum ersten Mal Bühnenluft schnuppern 
durften. Bereits nach dem ersten Tanz er-
hielten wir Standing Ovations. Und ich 
glaube, ich spreche für alle Mädels: Das 
hat uns allen die Anspannung für den in-
ternen Appell ein bisschen genommen.
Beim internen Appell durften wir dann 
auch unsere Tänze den Kameraden und 
Kameradieschen präsentieren. Ich glaube, 
schon da konnten wir bereits ein paar 
Kritiker der Entscheidung, diese Tanz-
gruppe zu gründen, überzeugen. Wir hat-
ten einige wundervolle Auftritte in der 
vergangenen Session und ich finde es 
wirklich beeindruckend, wie gut wir als 
Gruppe zusammengewachsen sind – im 
Laufe des Trainings und im Besonderen 
während der Auftrittszeit. 

Besondere Highlights waren natürlich un-
sere Gala-Prunksitzung im Maritim und 
auch der gesamte Weiberfastnachtstag im 
Bus. Mein persönlicher Höhepunkt war 

der erste Auftritt an Weiberfastnacht in 
den Sartory-Sälen Köln. Direkt im ersten 
Jahr auf einer so großen Bühne tanzen zu 
dürfen, ist einfach ein Gänsehautmoment.
Abgerundet wurde diese wunderbare Ses-
sion durch den Straßenkarneval. Auch im 
Rosenmontagszug gingen wir natürlich 
mit, und zwar nicht „nur“ als Wagenengel, 
wie Rosenmontag 2023, sondern endlich 
als Tanzkadetten, in der Marschreihenfolge 
im BStC. In der kommenden Session wird 
direkt das erste Highlight der Auftritt in 
München im Deutschen Theater werden. 
Da kann ich nur sagen: Damit startet die 
neue Session schon mit einem richtigen 
Knaller, und ich wünsche uns, dass die ge-
samte Session genauso eindrucksvoll 
wird und so viele tolle Momente hat, wie 
im vergangenen Jahr.

Wir freuen uns, dass wir bereits Zuwachs 
bekommen haben und fiebern der kom-
menden Session entgegen.

Rückblick auf das erste Jahr 
…der Tanzkadetten Castra Bonnensia im BStC
Von Lynn Christmann
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Klausurtagung des Generalstabs 
Ein strategischer Blick auf unser Corps
von Patrick Unkelbach

Am 06.07.2024 kam der Generalstab des 
Bonner Stadtsoldaten Corps sowie des-
sen Besitzer zu seiner Klausurtagung des 
Jahres 2024 im Zeughaus zusammen.  
Ziel war es unter der Moderation der  
beiden BStC-Kameraden Dr. Jürgen  
Gulba und Thomas Velten – in ihren  
privaten Jobs Experten im Veränderungs-
management bzw. in der Führung und 
Motivation großer Teams – einen tiefge-
henden Blick auf die aktuelle Situation 
im Corps zu werfen und daraus die 
Schlüsse zu ziehen, um das Corps noch 
besser für die Zukunft aufzustellen.

Eines der identifizierten Handlungsfelder 
ist der Grad der Partizipation und die Über-
nahme von Aufgaben für unser Traditions-
corps. Natürlich sitzen im Generalstab  
inkl. der Beisitzer Personen, bei denen es 
von jedem erwartet werden kann und muss, 
deutlich mehr Aufgaben für das Corps  
zu übernehmen, als ein Mitglied – sei es  
aktiv oder inaktiv – das nicht in diesem Gre-
mium sitzt. Auf der Klausurtagung hat sich 
herausgestellt, dass dies oft auch der Fall ist: 
Neben den Aufgaben, die das jeweilige Amt 
mit sich bringt, gibt es zahlreiche Nebenauf-
gaben. Vielleicht werden diese Tätigkeiten 
aber auch nur von Generalstabs-Mitgliedern 
gemacht, weil man niemand anderes im 
Corps gefragt hat, ob er oder sie die konkrete 

Aufgabe nicht übernehmen wolle oder weil 
sie nicht transparent genug waren, sowohl 
für aktive als auch inaktive Mitglieder.  
Mit einer breiteren Aufgabenverteilung kön-
nen auch sukzessive jüngere Kameraden an 
die Übernahme von Ämtern und Funktio-
nen im Corps herangeführt werden.

Ein Generalstab-internes Handlungsfeld  
waren die monatlichen Generalstabs- 
sitzungen, die regelmäßig erst zu sehr  
später Stunde beendet wurden. Auf der 
Klausurtagung hat eine Arbeitsgruppe eine 
optimierte Sitzungsstruktur erarbeitet, die 
seitdem konsequent umgesetzt wird. Dies 
führte bereits zu einer signifikanten Zeiter-
sparnis bei der Behandlung operativer The-
men und eröffnete die Möglichkeit zur stär-
keren Behandlung strategischer Belange, 
wie zum Beispiel der Mitgliederstruktur.

Die Altersstruktur unter den aktiven Kame-
raden, die Einbindung von inaktiven Mit-
glieder sowie Wege der Gewinnung von 
neuen Mitgliedern war Teil einer weiteren 
Arbeitsgruppe auf der Tagung. Gemeinsa-
mes Verständnis unter allen Teilnehmenden 
war, dass dieser Themenkomplex höchste 
Priorität genießt, für den entsprechende fi-
nanzielle Mittel bewilligt werden. Erstes Er-
gebnis der sich anschließenden Aktivitäten 
ist die Aktion „2 Wildcards (m/w/d) für den 

Bonner Rosenmontagszug 2025“ mit der  
Interessentinnen und Interessenten mit den 
Bonner Stadtsoldaten ins Gespräch kom-
men können.

Die Ergebnisse der Klausurtagung 2024 des 
Generalstabs zeigen, dass solche Termine 
trotz Dauer und erforderlicher Vorbereitung 
für das Corps einen signifikanten Mehrwert 
bieten und somit die Klausurtagung auch 
im Jahr 2025 in die GS-Jahresplanung aufge-
nommen wird. 

Der Mehrwert für das Corps kann sich 
jedoch nur richtig entfalten, wenn das 
ganze Corps dazu beiträgt:
•  Bitte meldet Euch beim geschäfs- 

führenden Vorstand, wenn Ihr  
Interesse an der Übernahme von 
Aufgaben bzw. einer Funktion im 
Corps habt.

•  Bitte teilt im Freundes-, Bekann-
ten-, Kollegen- und Kundenkreis 
unsere „Wildcard“-Aktion. Falls Ihr 
Flyer zur Auslage haben möchtet 
sendet bitte eine Mail an  
corpsfeldwebel@bstc.de

Danke für Eure Unterstützung!
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Von  Von Karl-Heinz Stein  

Am 07.11.2023 war es uns eine beson- 
dere Ehre, unseren Kameraden Helmut 
Dreesbach zu besuchen und ihm die 
herzlichsten Glückwünsche seiner Kame-
raden des 2. Knubbels der Infanterie zu 
überbringen. Das Bild des gesamten 
Corps der Bonner Stadtsoldaten konnten 
wir ihm als Geschenk überreichen. 90 
Jahre jung – und davon 60 Jahre im Corps, 
das ist alle Ehren wert. Helmut ist damit 
einer der wenigen von uns, der noch  
persönlich Geschichten und Anekdötchen 
aus alten Zeiten des Corps lebhaft erzäh-
len kann. Er sollte uns in diese interessan-
ten alten Zeiten hineinversetzen und wir  
hörten gerne aufmerksam zu. 
Den Besuch statteten Helmut die Kamera-
den Karl-Heinz Stein, Wolfgang Wagner 
und Jürgen Hofmann ab.

Da Helmut leider gesundheitlich stark 
eingeschränkt ist, konnte ihm die höchste 
Auszeichnung des Bonner Stadtsolda-
ten-Corps, der „Große Stern“, nur auf  
dem Postwege übersandt werden.

Besuch bei Helmut Dreesbach
Stadtsoldat seit über 60 Jahren
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Dein Job. 
Deine Zukunft. 
Dein Maritim.

Neue Kolleg*innen und Azubis gesucht! 

Maritim Hotel Bonn · Laura Halberstadt · Godesberger Allee · 53175 Bonn
Telefon 0228 8108-856 · personalabteilung.bon@maritim.de · www.maritim.de 

Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH · Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

Jetzt bewerben! 

    Weitere Informationen  

   auf karriere.maritim.de.

SCAN 
MICH!

Du wünschst dir hervorragende Perspektiven für eine erfolgreiche Berufs- 
karriere? Dann melde dich bei uns! Wir bieten dir eine fundierte und ab- 

wechslungsreiche Ausbildung oder einen tollen Job in deinem Wunschbereich. 
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Von  von Patrick Unkelbach

Das Bonner Stadtsoldaten-Corps freut sich 
sehr über Interessenten, die das Corps  
kennenlernen wollen. So ging es auch bei  
Josef und Lars ganz schnell. Im Oktober 
2023 lernten wir uns bei einigen Veranstal-
tungen in unserem Zeughaus gegenseitig 
kennen und haben gemeinsam entschie-
den, dass wir zueinander passen. Ähnlich 
ver-lief es bei Achim und Ralf aus dem 
Schwarzwald. Auf einer unserer Veran- 
staltungen trafen wir aufeineinder, das  
Interesse der beiden war geweckt und wir 
konnten uns auch die beiden sehr gut in 
Uniform vorstellen.

Natürlich war allen bewusst, dass Achim 
und Ralf in der Session nicht jedes Wochen-
ende aus dem Schwarzwald anreisen kön-
nen. Für die in Bonn wohnenden Josef und 
Lars war die Anreise gut zu meistern, sodass 
sie die Gelegenheit nutzten konnten, bei 
vielen Auftritten dabei zu sein.

Fotos und Videos von Josefs und Lars‘ erster 
Session im Bonner Stadtsoldaten-Corps 
wurden in den BStC-Social-Media-Kanälen 
gepostet. Eine Auswahl der Fotos ist hier im 
Artikel zu finden. Ist ein QR-Code im Bild 
eingefügt, führt der Link auf das dahinterlie-
gende Video bei Facebook.
Am 11.11. konnte bereits auf dem Bonner 
Markplatz bei der Sessionseröffnung unser 
Sessionsorden überreicht werden. Josef (31 
Jahre) sagte dazu: „Ich wollte als kleiner 
Junge schon immer bei den Bonner Stadt-
soldaten mitmachen. Jetzt ist es endlich so-
weit. Ich habe letzten Monat angefragt und 
ich wurde herzlich aufgenommen. Ich bin 
super froh!“ Weitere Eindrücke schilderte 
Josef im nebenstehend verlinkten Video.

Dank Bemühungen einer Reihe von  
Kameraden – hier sei insbesondere  
Wolfgang Müller, Spieß der Infanterie  
und Führer des 4. Knubbels genannt – 
konnten auch die Uniformen und sämtli-
che Uniformteile für alle vier Rekruten in 
teils sehr kurzer Zeit vollständig zusam-
mengestellt werden. Auch „ihren“  
Knubbel hatten sich alle vier schnell aus-
gesucht: Achim und Ralf zog es in den 2. 
Knubbel, Josef und Lars baten um Auf- 
nahme in den 4. Knubbel.

Diese Aufnahme musste sich aber auch 
„verdient“ werden. Dafür legten Josef und 
Lars direkt an ihrem ersten Auftrittswo-
chenende im neuen Jahr richtig los: Vor 
dem Auftritt im Hennefer Schaukelkeller 
gelang es den beiden, die Standarte  
der „KV Die Westerwaldsterne“ aus Hen-
nef-Uckerath „auszuleihen“ und stolz  
beim Einzug der Bonner Stadtsoldaten auf 
die Bühne zu tragen. Für die beiden war 
dies ein unvergesslicher Start im Corps.

Die Session 2023/2024 war eine kurze, aber 
intensive Session, in der das BStC viele  
Auftritte hatte. Schnell kamen die tollen 
Tage des Straßenkarnevals auf die vier  
Rekruten zu.

So traten die vier zum ersten Mal Weiberfast-
nacht die Fahrt im mit BStC-gebrandeten, 
mit teilweise zusätzlich dekorierten Kame-

raden und Kameradieschen vollbesetzten 
Univers-Bus zu den Auftritten in Bonner 
und Kölner Sälen an. Einen Start in die 
Weiberfastnachtsauftritte in den Sartory- 
Sälen hatten einige, die schon viel länger 
beim BStC sind, auch noch nicht erlebt. 

Drei Tage später schloss sich daran der 
Rathaussturm auf dem Bonner Marktplatz 
an, den die vier sehr erfolgreich meister-
ten. Die Verteidiger hatten keine Chance. 
 

Ein Traum wurde wahr:
Rekrut bei den Bonner Stadtsoldaten
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Im nebenstehend verlinkten Video schilderten Josef und Lars 
überglücklich ihre Eindrücke.

Der Traum der vier Rekruten der Session 2023/2024 Achim, Ralf, 
Josef und Lars wurde wahr. Sie erlebten eine unvergessliche  
erste Session im Bonner Stadtsoldaten-Corps und wurden in ihre 
Knubbel mit Freude aufgenommen.

Wenn auch du deinen Traum wahr werden lassen  
möchtest: Werde Rekrut bei den Bonner Stadtsoldaten. 
Wir freuen uns auf dich!
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Am Samstag, dem 18. November 2023, traf 
sich die blau-weiß-rote Stadtsoldaten- 
Familie zum ersten Mal in der Session, 
und zwar zum Generalappell.

Die aktiven Kameraden hatten sich be-
reits einige Tage zuvor zum „internen  
Generalappell“ im Restaurant Waldau ge-
troffen und gemeinsam einen gemütli-
chen Kameradschaftsabend verbracht. 
Auf diesem internen Appell werden  
Beförderungen bis zum Dienstgrad  
„Leutnant“ und einige andere Auszeich-
nungen und Ehrungen ausgesprochen. 
Dies haben wir vor einigen Jahren einge-
führt, damit wir bei unserem eigentlichen 
Generalappell mehr Zeit für ein kurz- 
weiliges Programm und vor allem auch 
für die Ehefrauen und Begleitungen von 
Kameraden und Kameradieschen und un-
sere Gäste haben. 

Der Abend wird traditionell mit dem Auf-
tritt des gesamten uniformierten Corps 
gemeinsam mit unserem Kadettencorps 
eröffnet. Unsere Pänz präsentierten ihre 
neu einstudierten Tänze und das neue 
Kinderprinzenpaar Peter IV. (Mayr) und 
Marie II. (Kage) konnte durch den Kadet-
tencorpsführer Markus Fontaine vorge-
stellt werden. Selbstverständlich wurden 
die neuen Kameraden an der Corps-Fahne 
vereidigt und mussten zum Einstieg in ihr 
Stadtsoldaten-Leben den Stadtsoldaten- 
Tanz mittanzen. 

Ihren ersten Auftritt meisterte unsere neue 
Mädchen-Tanzgruppe Castra Bonnensia 
mit Bravour. Die zwölf jungen Damen  
haben im vergangenen Jahr zwei Tänze 
völlig neu einstudiert und präsentierten 
diese erstmals vor großem Publikum. 
Zwar hatten wir schon vorher einen Auf-
tritt bei unseren Freunden von der Ehren-
garde der Stadt Düsseldorf, aber vor  
„heimischer Kulisse“ ist es doch nochmal 
ein ganz anderes Gefühl.  Der Auftritt lös-
te beim Publikum jedenfalls Begeiste-
rung aus und bestätigte unsere Entschei-
dung, eine solche Tanzgruppe zu gründen.  
Zukünftig wird diese Tanzgruppe das 
Bonner Stadtsoldaten-Corps bei seinen 
Auftritten begleiten und fester Bestand-
teil unseres Bühnenprogramms sein. 

Zum Ehrenleutnant wurde der Landtags-
abgeordneten Guido Déus ernannt, der 
sich sichtlich überrascht über diese Aus-
zeichnung und Ehrung freute.

Der Verdienstorden des Regionalverban-
des Rhein-Sieg-Eifel im BDK in Gold  
wurde unseren Kameraden Karl-Heinz 
Morschhäuser, Gert Armerling und Wolf 
Schare für ihr langjähriges Engagement 
in unserem Elferrat durch den Präsidenten 
Dieter Wittmann verliehen.

Natürlich durfte auch ein Besuch des  
designierten Prinzenpaares der Bundes-
stadt Bonn, Prinz Cornelius I. und Bonna 
Carina I., nicht fehlen. Beide wurden  
dem Publikum von der Präsidentin  
des Festausschusses Bonner Karneval,  
Marlies Stockhorst, vorgestellt. 

Unser Literat Dirk Vögeli, der wie immer 
hervorragend durch das Programm führte, 
konnte außerdem ein buntes karnevalisti-
sches „Rahmenprogramm“ präsentieren. 

Der Generalappell bildete den Auftakt in 
eine gelungene Session 2024.

Generalappell 2023 

Von Uwe Reichelt
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Von Anke Neuhaus-Knipp

Letztes Jahr hatte mer et ja schon vor – 
und wir haben es auch wahr gemacht: Wir, 
der bunte Haufen „Senior-Mädels“ waren 
wieder auf der Großen Bonner Senioren-
sitzung. Und wieder hat es sich gelohnt! 

Ein tolles Programm, das alle Wünsche er-
füllte. Klaus und Willi reizten die Lach- 
muskeln, das Tanzcorps Fidele Sandhasen 
bot jegliche Würfe und Akrobatik auf,  
Kaschämm heizte mit Mitsing-Liedern ein. 

Aber Höhepunkte sind immer auch die 
etwas „stilleren“: Wicky Junggeburth ist so-
wohl fürs lachende, als auch fürs sehn-
süchtig tränchenverdrückende Auge prä-
destiniert. Die Krätzjen, aber auch Ein- 
spielungen alter karnevalistischer Glanz-
lichter ließen uns lachen, mitsingen und 
schöne Erinnerungen hervorholen. Ein 
fantastischer Auftritt.

Die Funky Marys mit ihren Songs machen 
Laune, auch wenn der Ton hier etwas 
„schwierig“, das heißt, für unsere Ohren  
zu leise, war – die gute Bühnenstimmung 
der Marys schwappt immer über.

Das gut aufgelegte Bonner Prinzenpaar 
schenkt uns amüsante Momente, und die 
ganze Sitzung über motivierte der glän-
zend agierende, mit allerlei tollem Equip-
ment ausgestattete Elferrat mit seinem 

Schultheiß Dirk Vögeli in exzellenter Art 
und Weise das Publikum. Aaaber mit der 
wunderbarste aller Programmpunkte ist 
und bleibt einfach der des gesamten  
Bonner Stadtsodaten-Corps! Wenn alle, 
„Große“ mit Tanzpaar, den neu ins Leben 
gerufenen Tanzkadetten und dem Kadet-
tencorps samt Kinderprinz auf der  
Bühne stehen, ist das einfach überwälti-
gend. Nä, nit, weil mer jo fass jeden op  
de Bühn kennt, enäää, weil et einfach esu 
schöööön is! Das Gesamtpaket unseres 
Bonner Stadtsoldaten-Corps ist einfach 
perfekt geschnürt, de Musik, de Dänz, alles 
drömeröm, mer kann sich janit satt sinn 
an dem janze Jeschmölz!

Gesamt und rundum gelungen, diese Sit-
zung. Ob mir näx Johr widder hinjonn? 
Ävver op jede Fall dommer dat!

Wir hoffen, dort alle Ü-Fuffies aus Bonn 
und Umgebung zu sehen, es lohnt sich!  
Bis zom 12.01.2025, mer süht sich!

Große Bonner Seniorensitzung
Eja, mir hann et ald widder jedonn!
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Am Sonntagabend, dem 28. Januar 2024, 
fand unsere Gala-Prunksitzung im Großen 
Saal des Maritim-Hotels Bonn statt. 

Den Auftakt zu dieser Sitzung machte wie 
immer das gesamte Bonner Stadtsoldaten- 
Corps mit seinen beiden Musikzügen,  
den Tanzkadetten Castra Bonnensia und  
natürlich unserem Kadettencorps. Die 
Kleinsten gaben ihre verschiedenen Tänze 
zum Besten und das Kinderprinzenpaar der 
Stadt Bonn sprach zum Publikum.  Unser  
erstes Tanzpaar präsentierte den Mariechen- 
tanz und unsere neue Tanzgruppe bewies 
zum ersten Mal auf einer Gala-Prunksitzung 
ihr hervorragendes Können. Der langanhal-
tende Applaus war Lohn für viele Stunden 
hartes Training und zugleich Bestätigung 
über die getroffene Entscheidung, eine  
solche Tanzgruppe ins Leben zu rufen.

Im Rahmen des Corpsauftritts wurden  
Nadine Klein (Bonna 2021–2024), Richard 
Recker (Prinz 2020 und Vorsitzender der  
Vereinigung Bonner Karnevalisten) sowie 
Christos Katzidis (MdL, Präsident des  
Fußballverbandes Mittelrhein) jeweils zum 
Ehrenleutnant ernannt.  Außerdem wurde 
der langjährige Intendant des Corps de  
Chevaliers, Walter Heinze, in Abwesenheit 
durch Dieter Wittmann (Präsident Regional-
verband Rhein-Sieg-Eifel im BDK) für seine 
langjährigen Verdienste um das Corps und 
den VSJ mit der höchsten Auszeichnung im 
Karneval, dem Verdienstorden in Gold mit 
Brillanten, ausgezeichnet. 
Die Laudatio, die Urkunde und den Orden 
nahm stellvertretend die Tochter Claudia 
Heinze entgegen.

Der Höhepunkt im Rahmen der ersten  
Stunde der Sitzung war sodann die Verlei-
hung der Ehrenobristenwürde an den  
Intendanten des WDR, Herrn Tom Buhrow. 
Unser Ehrenobrist des Jahres 2012, der  
Paralympics-Sieger Jochen Wollmert, hielt 
eine hervorragende Laudatio. Dieser war  
angesichts der ihm verliehenen Auszeich-
nung hoch erfreut und bedankte sich mit  
einer launigen Rede beim Corps. 

Nach diesem Ehrungsreigen wurde es für 
unseren Literaten Dirk Vögeli, der einmal 
mehr hervorragend durch das Programm 
führte, schwierig. Der erste Redner (Marc 
Metzger) hatte krankheitsbedingt abge- 
sagt. Aber Dirk konnte mit Dave Davis  
(alias Motombo) einen „Ersatz“ ver- 
pflichten, der vom begeisterten Publikum 
gefeiert wurde. Mehr als ein „Eisbrecher“ 

Von Uwe Reichelt

Gala-Prunksitzung 2024
ein Höhepunkt im Bonner Karneval
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für den Beginn eines wunderbaren Abends …
Ein weiterer Rednerbeitrag unseres Ehrenobristen 2023 Guido  
Cantz, tänzerische Akrobatik des Tanzcorps Fidele Sandhasen  
und „die schärfsten Schenkel Kölns“ von der Stattgarde Colonia  
Ahoj bildeten das Grundgerüst des Sitzungsprogramms. Musik  
von Druckluft, Miljö und Kasalla heizte dem Publikum ein und  
niemanden hielt es mehr auf dem Stuhl.

Außerdem besuchte uns die Kölner Funken Artillerie blau weiß  
von 1870 e.V. mit dem Ehrenmajor des BStC und Ehrenpräsi- 
denten der Blauen Funken Theo Jussenhofen an der Spitze. 

Ein Besuch von Prinz und Bonna mit ihrer staatsen Equipe,  
der auch immer einige Kameraden der Bonner Stadtsoldaten  
angehören,  durfte natürlich ebenso nicht fehlen. Im Rahmen  
des Auftritts wurde auch der Prinz der Session 2024, Cornelius 

Diehl, zum Ehrenleutnant ernannt. Ein paar Minuten durfte  
Conny die BStC-Ehrenmütze zu seinem Prinzen-Ornat tragen.  
Wenn dann noch die Bläck Fööss als Schlussnummer alle  
Gäste zum Mitsingen, Schunkeln und Jubeln bringen, kann man  
von einer absolut gelungenen Gala-Prunksitzung sprechen. 

Auch für das Jahr 2025 freuen wir uns auf eine tolle Gala- 
Prunksitzung, die traditionsgemäß an einem Sonntagabend, 
und zwar am 16. Februar 2025, stattfinden wird.
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Bönnsche Verzällcher 2024

Bei der ersten Wiederholung spricht man im Rheinland 
schon von Tradition – und nach dem zweiten Mal schon von 
Brauchtum. Nach der Premiere der Bönnsche Verzällcher im 
Jahre 2022 und einer tollen zweiten Veranstaltung im Jahre 
2023 stand für das Corps außer Frage, diese Veranstaltung der 
leisen Töne auch im Jahr 2024 durchzuführen.

Der Umzug in die Räumlichkeiten im Gustav-Stresemann- 
Institut Bonn (GSI) war im Vorjahr ohne Schwierigkeiten  
gelungen und auch im Jahr 2024 konnte der geschäftsfüh- 
rende Vorstand rund 400 Gäste an festlich eingedeckten  
Tischen im Großen Saal des GSI begrüßen. 

Dirk Vögeli, Literat unseres Corps, konnte erneut die Spitzen-
redner des rheinischen Fastelovends begrüßen. Im ersten Teil 
präsentierte unser Ehrenobrist des Jahres 2023, Guido Cantz, 
eine ganz neue Rede, individuell nur für die Bonner Stadtsol-
daten. Einfach ein Genuss, ihm zuzuhören. Danach folgte 
dann „Der Sitzungspräsident“ Volker Weiniger mit einer wie 
immer ausgefeilten und pointierten Rede in unnachahmli-
cher Manier. Unser „Köbes“, Matthias Föllmer, der den Litera-
ten und den geschäftsführenden Vorstand bei allen Veranstal-
tungen in hervorragender Weise bei der Künstlerbetreuung 
unterstützt, kam mit dem Servieren von Kölsch kaum nach.
Anschließend brachte unser Ehrenobrist des Jahres 2006, 

Bernd Stelter, nicht nur nachdenkliche, sondern auch leise 
musikalische Töne zu Gehör und gab dem Publikum einiges 
zum Nachdenken mit in die Pause.

In dieser konnten sich unsere Gäste an einem wieder hervor-
ragenden rheinischen Buffet, mit allem, was man sich nur 
wünschen kann, stärken. Das tolle Team des Gustav-Strese-
mann-Instituts sorgte selbstverständlich auch dafür, dass kei-
ner der Gäste verdursten musste.

Klaus und Willi eröffneten den zweiten Teil des Programms 
und strapazierten die Lachmuskeln des Publikums.  
Anschließend sorgte auch das unverwechselbare Duo Willi 
und Ernst, die erneut bei uns zu Gast waren, mit ihrem Zwie-
gespräch für ausgelassene Stimmung im Publikum. Die letzte 
Rede des Abends steuerte der „Tuppes vom Land“, Jörg  

Von Uwe Reichelt
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Runge, in bekannter Manier – nämlich gereimt – bei. Er  
brachte dabei seine Gedanken, nicht nur zum Karneval,  
sondern auch zu aktuellen gesellschaftlichen Themen humor- 
voll dem Publikum dar.

Der Karneval der leisen Töne als erstklassige „Rednersitzung“ 
erlebte erneut stehende Ovationen der begeisterten Gäste. 
Dies bewiesen auch die jeweiligen Schlussworte aller Redner, 
die dieses Format ausdrücklich lobten. Dies und die hohe 
Kartennachfrage bestärkten den Generalstab darin, im nächs-
ten Jahr zweimal die Veranstaltung Bönnsche Verzällcher, und 
zwar am 20. und 21. Februar 2025 anzubieten.

Unser Dank gilt erneut dem gesamten Team des Gustav- 
Stresemann-Instituts, welches uns bei der Planung und Durch-
führung dieser Veranstaltung stetig unterstützt und mit un-
komplizierter Hilfe, tollem Service und hervorragendem  
Essen zum Gelingen der Sitzung beiträgt.

Anzeige_Feldpost_JD   1Anzeige_Feldpost_JD   1 16.10.2024   10:41:1016.10.2024   10:41:10
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Das Karnevalsfestival
… auf dem Bonner Münsterplatz 2024
Von Uwe Reichelt

Das Karnevalsfestival des BStC ist seit der 
ersten Durchführung (damals noch auf  
einem Bühnentruck) eine kostenlose  
Veranstaltung für alle Bonner Bürgerinnen 
und Bürger, die sich sonst vielleicht  
eine Eintrittskarte für eine Karnevals- 
sitzung nicht leisten können. Es bietet  
aber auch für interessierte Gäste, die ein 
bisschen Karnevalsluft schnuppern wollen, 
eine gute Gelegenheit und lockt auch  
Besucher bei ihrem samstäglichen Besuch 

in der Innenstadt in unser Festzelt.

Nach der erfolgreichen Veranstaltung 2023 
mussten wir nicht lange überlegen – auch 
in 2024 sollte das Karnevalsfestival stattfin-
den. Aufgrund der sehr kurzen Session und 
den überall spürbaren Kostensteigerungen 
stand bis Ende Dezember 2023 trotzdem 
nicht fest, ob wir den Kraftakt der Aufstel-
lung eines Zeltes auf dem Münster- 
platz und aller damit verbundenen Arbei-
ten erneut würden stemmen können. 

Aber dank der Unterstützung unserer  
uns jahrelang treuen Sponsoren konnten  
wir am 03. Februar 2024 das 22. Bonner  
Karnevalsfestival auf dem Münsterplatz in 
unserem Festzelt präsentieren. Einige Tage 
vor Beginn ereilte uns die Nachricht, dass 
der Stadtdechant Wolfgang Picken nach 
kurzer schwerer Krankheit verstorben ist 
und die Beisetzung und Heilige Messe am 
Tag des Festivals stattfinde. 
Dank der hervorragenden Kommuni- 
kation mit der Münsterpfarrei und dem Büro 
des Stadtdechanten konnte am Samstagvor-
mittag die Messe stattfinden und wir began-
nen mit dem Programm im Zelt einfach  
etwas später. Unser Literat und Schultheiß 
Dirk Vögeli konnte wieder ein fast ganz- 
tägiges Programm voller karnevalistischer 
Überraschungen präsentieren. Unter ande-

rem traten die Rheinbacher Stadtsoldaten, 
das Männerbalett „Bodo und die Ballermän-
ner“, Pläsier, die Showtanzgruppe Sinzig,  
De Anjeschwemmte und viele mehr auf. 

Traditionsgemäß wurden natürlich auch 
das Bonner Prinzenpaar, das Alte  
Beueler Damenkomitee mit der  
Wäscherprinzessin und die LiKüRa- 
Prinzessin beim Karnevalsfestival begrüßt. 
Und selbstverständlich gehörte ein Auftritt 
unseres Kadettencorps und des „großen“ 
Bonner Stadtsoldaten-Corps mit seinem 
Regimentsspielmannszug dazu. 

Sonntags gehörte das Festzelt dann ganz 
allein den Pänz, die dort ihr Kinderkos- 
tümfest, in diesem Jahr u. a. mit einem  
Auftritt des Tanzcorps Luftpiraten, der  
Kindergodesia Isabel I. und dem Cadetten-
corps der Bonner Ehrengarde feierten. 

Im Festzelt finden ebenfalls Veranstaltun-
gen des Festausschusses Bonner Karneval 
für Kinder statt und die Bundesstadt  
Bonn veranstaltet im Zelt ihre alkohol- 
freie Jugendparty an Weiberfastnacht. So 
trägt das Bonner Stadtsoldaten-Corps  
dazu bei, auch anderen Veranstaltungen 
eine Heimstatt zu bieten.
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Physiotherapie
Medizinische Massage
Manuelle Therapie
Manuelle Lymphdrainage
Cranio-Mandibuläre-Dysfunktion

Heilpraktikerin für Physiotherapie
Private Krankenkasse & Selbstzahler

Emily Walther
Kaiserplatz 16 I 53113 Bonn 
+49 176 80874001 I info@ewphysio.de
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Kalenderblätter
Von Robert Kleinhans

08.10.2023 
Ehrengarde Düsseldorf Generalappell
Wie immer, wirft ein Auftritt vor dem 11.11. eine Reihe durchaus 
ernstgemeinter Fragen auf: 
• Sind denn Nelken am Hut erforderlich?
• Fahren wir überhaupt in Uniform dorthin nach „D…“? 
• Wären Jeans, Polo-Shirt und Feldmütze nicht ausreichend? 
Derartige mehr oder weniger humoristisch gemeinte Anfragen 
trieben unserem neuen Corpsfeldwebel durchaus den Schweiß 
auf die Stirn. 
Kurz und gut: Am Ende war der Bus beinahe bis auf den letzten 
Platz mit tadellos uniformierten Kameraden gefüllt. Alle freuten 
sich auf den Auftritt mit der Premiere unserer neu gegründeten 
Tanzkadetten-Gruppe „Castra Bonnensis“. Auf der kleinen Büh-
ne erlebte das begeisterte Publikum ein gut aufgelegtes Tanz-
paar und der tosende Applaus war Beleg für eine insgesamt 
bestandene Feuertaufe der Tanzkadetten. 

04.11.2023 
Proklamation Südstadt Euskirchen
Bereits im Foyer des Veranstaltungsortes begegneten uns viele be-
kannte Gesichter aus der Bonner Karnevalsszene. Unser Einmarsch 
auf die gut beheizte Bühne wurde von den anwesenden Jecken 
lautstark gefeiert. Die tiefhängenden Scheinwerferleisten stellten 
unser Tanzpaar und die Tanzkadetten vor Herausforderungen. 

Prompt wurden mehrere Scheinwerfer durch schwungvolle,  
elegante Bewegungen unfreiwillig „ausgeschaltet“. Dieser Lichtver-
lust tat der ausgezeichneten Performance unseres Tanzpaares Stef-
fen Förster und Lena Schmitz sowie der hervorragenden Darbie-
tung der Tanzkadetten keinen Abbruch. 
 
17.11.2023 
Lokalderby Bonner SC – FV Endenich
Eine kleine Wache marschierte mit klingendem Spiel unseres 
Regimentsspielmannszuges Oberkassel in den Sportpark Nord 
ein. In Begleitung des designierten Bonner Prinzenpaares er-
folgte dort vor der Haupttribühne die Übergabe des aktuellen 
Karnevalstrikots im bunten Design der Alkoholisierten Funken.

Das Durchhaltevermögen der Truppe bei eisigen Witterungsver-
hältnissen wurde von den freundlichen Gastgebern des Bonner 
SC mit einer leckeren Stadionwurst und einem frisch gezapften 
Kölsch belohnt. 
 
06.01.2024 
Biwak Elsdorf / Prinzenempfang Rheinbach
Bereits beim Einmarsch in die große Halle empfing uns eine far-
benfrohe Jeckenschar in bester Stimmung. 
Wen könnte es da wundern, dass das Tanzpaar und die Tanzka- 
detten im Nu die Herzen der Menschen im Saal eroberten? 
Zudem haben wir den Beweis erbracht, dass auch eine kleine  
Wache des Bonner Stadtsoldatencorps ein großes (Bühnen-)Bild  
abgeben kann.  Zum Abschluss des Tages wollten wir den Prinzen-
empfang bei unseren Freunden der Rheinbacher Stadtsoldaten 
nicht versäumen. 

Im gut besuchten Festzelt hatten sich bereits die Kameraden der 
Beueler Stadtsoldaten, der Meckenheimer Stadtsoldaten und der 
Ehrengarde Düsseldorf eingefunden.
Dieses freudige Wiedersehen musste selbstverständlich bei bester 
Verpflegung und Rockmusik gefeiert werden …

12.01.2024 
Wachhäuschen-Aufstellfest, Rheinbach 
Mit einer kleinen Abordnung marschierten wir wiederum in 
freundschaftlicher Absicht gen Rheinbach. 
In einer schönen Atmosphäre mit Schunkeln im Fackelschein  
verfolgte das Schmölzje die formale Zeremonie des Wachhäus-
chen-Aufstellens.

13.01.2024 
Frühschoppen Große Porzer KG Rot/Weiß von 1926  
Im Eltzhof herrschte bereits am frühen Morgen lockere Stimmung. 
Der Anblick von Pittermännchen und herrlich beschlagenen 
Kölsch-Gläsern ließ die Stadtsoldatenherzen sofort höherschlagen. 
An langen Tischen verfolgte eine fröhliche Männerschar die 
Klasseleistung unseres Tanzpaares und der Tanzkadetten. 
Ein toller Einstieg in den Auftrittstag!
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13.01.2024 
Prinzenparty Elsdorf
Wie schließt man die große zeitliche Lücke zwischen zwei Auftrit-
ten? Dieser Herausforderung mussten wir uns im Vorfeld zu einer 
erneuten Fahrt nach Elsdorf stellen. Schließlich wollten wir uns 
wieder frisch und ohne Verluste an Mann und Material dort präsen-
tieren. Der Marschbefehl zum gemeinsamen Abendessen im  
„Salvator“ war hier äußerst hilfreich. Gestärkt und voller Taten- 
drang machten wir uns auf den Weg. Nach der erfolgreichen  
Präsentation unseres Könnens lud der schön geschmückte Saal 
zum Verweilen ein. So tauchte das staatse Corps den „Elsdorfer 
Gürzenich“ in ein schunkelndes Meer aus blau-weiß-roten Farben. 
Spaß an der Freud pur!

14.01.2024 
KG Remm-Flemm Karnevalistischer Frühschoppen, Hennef
Im allseits bekannten „Schaukelkeller“ trafen wir auf zahlreiches 
närrisches Volk. Beim vielumjubelten Einmarsch nutzten wir kur-
zerhand eine Unachtsamkeit des Standartenträgers der KG Wester-
wald aus. So hatte die blau-weiß-rote Formation plötzlich eine Fah-
ne mehr als üblich im Gepäck. Unser Tanzpaar und die Tanzkadetten 
kosteten die Vorzüge einer großen Bühne aus und brachten den 
Saal zum Kochen. Die anschließenden Lösegeldverhandlungen 
für den erbeuteten Plaggen verliefen zur beidseitigen Zufrieden-
heit. Der säumige Standartenträger durfte sich zum Trost für die er-
littenen Qualen mit unserem Sessionsorden schmücken. Die Wei-
terfahrt stand dann im Zeichen der erstmals ausgerufenen 
„Kommandantenchallenge“. Traditionell wird jeder Spender für 
die Verpflegungskasse im Bus über eine Ansage per Mikrofon ge-
würdigt. Diese Aufgabe obliegt dem Kommandanten, der von sei-
nem Platz zum Mikrofon eine Wegstrecke zurücklegen muss. Doch 

kaum hatte er seinen Sitz wieder eingenommen, fand sich bereits 
der nächste von zahlreichen edlen Spendern ein. Wir hoffen, dass 
dieses kleine „Fitnessprogramm“ der Kondition unseres Komman-
danten zuträglich war. Die Verpflegungskasse füllt sich seitdem  
jedenfalls hervorragend!

14.01.2024 
Empfang des Kinderprinzenpaars, Vilich-Müldorf
Unübersehbar genossen beide Kindertollitäten diesen bunten 
Nachmittag. Sichtlich erfreut verfolgten sie unsere Darbietungen 
auf der Bühne. Es war eine Freude, dem Bonner Kinderprinzenpaar 
Peter und Marie die Referenz zu erweisen.

14.01.2024 
Geburtstag Walter Heinze
Wenn ein außerordentlich verdienter Förderer und Gönner unse-
res Corps seinen 85. Geburtstag begeht, ist das Anlass genug, die 
Glückwünsche persönlich zu überbringen. So ließen wir es uns 
nicht nehmen, mit klingendem Spiel am Wohnsitz des Jubilars auf-
zumarschieren. In Absprache mit der Familie des Geburtstagskin-
des glückte die Überraschung vollständig. Lieber Walter Heinze, es 
war uns eine Ehre!

18.01.2024 
Auto Thomas Karnevalsempfang
Es ist jedes Jahr ein echtes Erlebnis, wie es dem Veranstalter gelingt, 
Tradition und Partykarneval zu vereinen. Unter den Augen zahlrei-
cher Tollitäten, uniformierter Corps und einer bunten Narrenschar 
gaben wir mit einem gelungenen Auftritt unsere Visitenkarte ab.!

19.01.2024 
Brauhaus Sion / Hans Sion Stiftung, Köln
Wir starteten in der Tat zur angekündigten Sitzung der anderen Art: 
Zum Beginn gemütliches „Warmlaufen“ im Nebenzimmer. Dann 
Einmarsch und Aufführung im schmalen Mittelgang des Sion-Brau-
hauses, Tuchfühlung mit den Jecken und ein launiger Sitzungsprä-
sident, der schlagfertig und mit unendlichem Witz beinahe jeden 
Atemzug von uns kommentierte. Herrlich!

19.01.2024 
Sitzung der KG Nubbel, Euskirchen
Unser Kamerad Arno Spiluttini genoss den Heimvorteil bei seiner 
KG Nubbel sichtlich. Geschickt führte er die Lösegeldverhandlun-
gen für die von uns gekaperte Standarte. Mit der Maximalforde-
rung, sein Körpergewicht in Kölsch aufzuwiegen, konnte er sich 
letztlich nicht durchsetzen. Wie das unter Karnevalisten üblich ist, 
wurde ein Kompromiss gefunden, der für beide Verhandlungspart-
ner einen Gewinn bedeutete. Nach diesem gelungenen Auftritt 
holte uns auf dem Parkplatz vor der Halle der Winter ein. Mit ver-
einter Kraft leisteten wir Anschubhilfe für unseren Bus, der gesteu-
ert von unserem „Chefkutscher“ Dieter die komplette Truppe wie-
der wohlbehalten nach Bonn zurückbrachte.
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20.01.2024 
Prunksitzung KG „Löstige Flägelskappe“ Sürth
Die Sitzung im Festzelt strahlt eine besondere Atmosphäre aus. Be-
reits beim Betreten steigt der Duft von Bockwürsten in die Nase 
und der Anblick leckerer Mettbrötchen erfreut hungrige Stadtsol-
daten immer aufs Neue. Wenn dann der Weg zur Theke auch  
noch kurz ist, sind alle Voraussetzungen für einem fulminanten  
Einmarsch und einen glänzenden Auftritt erfüllt. Anschließend 
führte uns der Weg in die Mitte vun Kölle. Am Fuße des Doms gab 
der Corpsfeldwebel den Befehl „Ausschwärmen zum Bützen“. Ob 
bei der Jugendparty der befreundeten „Altstädter“ oder beim ge-
diegenen Brauhausbesuch: Jung und Alt kamen auf ihre Kosten. 
Diszipliniert trafen alle pünktlich um Mitternacht wieder zur Ab-
fahrt am Bus ein. Der Rückweg nach Bonn erfolgte somit ohne 
Verluste, aber mit vielen positiven Eindrücken

21.01.2024 
Mädchensitzung KG „Löstige Flägelskappe“ Sürth
Wieder führte uns der Weg nach Sürth. Die anwesende Damenwelt 
war von den staatsen Kerls in blau-wiess un ruut sichtlich angetan. 
Schwungvoll brachten die Tanzkadetten erneut die Verbindung 
von Tradition mit Moderne auf die Bühne.

26.01.2024 
Prunksitzung der Honigsmöhne
Gemeinsam mit Prinz und Bonna aufzutreten ist immer wieder etwas 
Besonderes. Die Bühne im Brückenforum ist bei derartigen Gelegen-
heiten „rappelvoll“ und wird gewissermaßen zum Wohnzimmer. Der 
große Applaus von den Jecken im Saal war die Anstrengungen und 
den reichlich vergossenen Schweiß in jedem Fall wert.

01.02.2024 
Zentrale der Telekom 
Die Auftritte bei der Telekom sind aufgrund der langjährigen Tradi-
tion bereits gelebtes rheinisches Brauchtum. Beim Einmarsch in 
den großen Veranstaltungssaal erwartete uns eine große Anzahl 
bunt kostümierter Jecken. Gerne haben wir die Telekomer 
schwungvoll in ihren Feierabend geleitet.

03.02.2024 
Bonn steht Kopp 
Dieser Auftritt wird vollkommen zurecht als die kürzeste Aktion 
der Session bezeichnet. Dennoch ist es immer wieder ein unbe-
schreibliches Gefühl, beim Rundmarsch im „Telekom Dome“ das 
Bad in der Menge zu genießen.  Gerne folgten wir Prinz und Bonna 

auf die Bühne, um mit dem Publikum zu wibbeln. Die Sitzungslei-
tung und unser Kommandant betonten bei dieser Gelegenheit, 
dass die Tradition und die neue Form Karneval zu feiern sich er-
gänzen müssen. Beide leisten damit ihren wichtigen Beitrag zum 
Erhalt des Brauchtums Karneval. Dem ist nichts hinzuzufügen.

03.02.2024 
KG Poahlbürger Recklinghausen
Wir wissen es schon lange: Auch im Ruhrgebiet wird Karneval  
gefeiert. Zu den „Poahlbürgern“ bestehen seit einigen Jahren 
freundschaftliche Verbindungen, die auch außerhalb der  
Session gepflegt werden. Ein tolles festliches Ambiente erwartete 
uns im Veranstaltungslokal. Die ausgelassene Stimmung und viele 
bekannte Gesichter im Saal ermunterten unser Tanzpaar und die 
Tanzkadetten zur Höchstleistung. Schön, wenn bei dieser Gelegen-
heit vor dem Abmarsch Zeit für freundschaftliche Unterhaltung  
bei leckeren Getränken bleibt.

04.02.2024 
Hääre Klaaf der Großen Rösrather KG
Darf ein Traditionscorps am Ende einer Herrensitzung noch  
Aufmerksamkeit erwarten? Ja, selbstverständlich! In Rösrath trafen 
wir auf ein glänzend disponiertes Publikum. Ein Saal fröhlicher 
Männer zeigte sich begeistert von der tollen Leistung unseres Tanz-
paars und den mitreißenden Schritten der Tanzkadetten. Gerne 
erfüllten wir die lautstark vorgetragene Forderung nach einer Zu-
gabe. Auch die Kameraden aus Oberkassel animierten mit ihren 
Klängen den Saal erfolgreich zum Singen und Schunkeln.

09.02.2024 
Studentenvereinigung Bavaria-Blau-Weiß-Blaue 
Kostümsitzung
mmer wieder sind wir sehr gerne bei der ältesten katholischen Stu-
dentenverbindung Deutschlands zu Gast. Diese lockere Verbin-
dung zwischen „blau-weiß-blau“ und „blau-weiß-rot“, ist vor eini-
gen Jahren zufällig entstanden und wird gepflegt. So war von 
vornherein klar: Mer komme mit alle Mann vorbei! Beim Ein-
marsch in das Bavarenhaus erwartete uns tosender Applaus. Pro-
fessionell angeleitet von einem richtigen Elferrat hielt es die närri-
sche Schar nicht mehr auf den Bänken. Im restlos gefüllten Lokal 
marschierten wir in die Zwischengänge. Ob auf den Tischen ste-
hend oder geerdet am Boden: Zu den Klängen des Tambourcorps 
wurde gemeinsam mit dem Publikum gewibbelt, gesungen und 
geschunkelt. Selbst der Stadtsoldatentanz gelang auf engstem 
Raum vorzüglich. Nach diesem riesigen Spaß fanden die gut ge-
kühlten Getränke dankbare Abnehmer. Schön wars!

VIVAT CIRCULUS FRATRUM BAVARIAE 
(Es lebe der Kreis der Brüder der Bavaria)!! 
Und DREIMOL STADTZELDATE HURRA!!
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Von Robert Kleinhans

Generalstabs-Tour 
...Dä Generalstab op Jöck

Die Planung von Touren jeglicher Art stellt 
den Organisator stets vor Herausford- 
erungen: Spaß und Kameradschaft dürfen 
nicht zu kurz kommen, etwas Wissen- 
serweiterung wäre auch schön – denn  
Reisen bildet bekanntlich – und selbst- 
verständlich halten gutes Essen und edle 
Getränke Leib und Seele des Stadtsoldaten 
zusammen. So viel zu jenen Faktoren, die 
beinahe schon zwingend für das Gelingen 
eines mehrtägigen Ausflugs sind.

Also begaben sich reiselustige General- 
stäbler zunächst nach Sittard, um das  
dortige Oktoberfest eingehend zu erkunden.  
Die dort ausgewählte Unterkunft entpuppte 
sich als eine ehemalige Klosteranlage mit 
einer weitläufigen Gartenlage. Selbst ein- 
heimischen Taxifahrern war das neu in  

Betrieb genommene Hotel nicht geläufig.  
Aufgrund dieser mangelhaften Ortskennt- 
nis war einem Teil der Kameraden im Laufe 
des Abends noch eine ausgiebige Fahrt 
über Feldwege am Waldesrand vergönnt …

Pünktlich zum abendlichen Festumzug öff-
nete der Himmel seine Schleusen. Doch  
der kluge Stadtsoldat baut vor. Bereits  
am frühen Nachmittag konnten wir über-
dachte Plätze in der Außengastronomie  
reservieren. Dennoch wagte die Reise- 
gruppe zu einem späteren Zeitpunkt den 
Zug durch die Gemeinde. Zur besten Party- 
time erhielten wir durch unsere holländi-
schen Freunde einen Einblick in den gigan-
tischen Festzeltbetrieb mit riesiger Theke 
und Alpenrock auf der Bühne. Die ganze 
Stadt, vom Schaufenster bis zum Kirchturm, 

weiß und blau geschmückt, Dirndln und  
Lederhosen soweit das Auge reicht und 
eine fröhliche Ausgelassenheit ließen 
schnell die Nacht zum Tag werden.

Doch schon stand der zweite Teil unseres 
Auswärtsmanövers an: Die alte Kaiserstadt 
Aachen erwartete uns. Neben der Einkehr 
im urigen Brauhaus zum Einhorn stand 
eine Führung durch die historische Altstadt 
auf dem Programm. Hier erfuhren wir, dass 
bereits die alten Römer die heißen Quellen 
in der Aachener Region zu schätzen wuss-
ten. Im Schatten des Doms konnten wir  
uns von der Qualität echter Aachener Prin-
ten überzeugen. Ob Karl der Große diese  
Leckerei auch schon gekannt hat? 

Unsere Unterkunft war sehr bewusst in der 
Nähe des Marschiertors gewählt. Dieser Teil 
der alten Aachener Stadtbefestigung ist das 
Quartier der Stadtgarde Oecher Penn. Gerne 
nahmen wir die Einladung zum Dämmer-
schoppen in den mittelalterlichen Mauern 
an. Hinter grobem Gestein verbirgt sich das 
schmucke Domizil des alten, mit uns be-
freundeten Traditionscorps. Bei einer „Füh-
rung durchs Haus“ erhielten wir Einblicke 
in das Innenleben und in die Geschichte 
dieses historischen Bauwerks. Wir waren 
uns sehr schnell einig: wunderschön, doch 
auch sehr beschwerlich, mit jeder Menge 
Treppen ohne Aufzug. 
Schon war der letzte Tag unserer Kurzreise 
angebrochen. Auf dem Rückweg machten 
wir am Dokumentationszentrum der ehe-
maligen NS-Ordensburg Vogelsang halt. Mit 
der fachkundigen Führung durch Gebäude 
und über einen Teil des riesigen Geländes 
konnten wir die einstigen Ausmaße allen-
falls erahnen. Es war durchaus bedrückend, 
vor Augen geführt zu bekommen, wozu 
menschenverachtende Ideologie und Grö-
ßenwahn fähig sein können.

Mit einem gemeinsamen sehr leckeren 
Abendessen beendeten wir diesen Ausflug.
Leeven Hans-Georg, vielen Dank für die  
Organisation. Dat häste jood jemaat!

1.1 1.5

1.6

Laache is de  
beste Medizin

Hört uns brüllen!
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Mit uns haben Sie im Fastelovend immer den richtigen Durchblick!

Rochusstraße 207
Bonn-Duisdorf
0228 623333
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von Robert Kleinhans

Lieb gewonnene Rituale geben eine gewisse Sicherheit.  
Jeder weiß, was er zu erwarten hat und grundlegende Verän- 
derungen sind zunächst unerwünscht. Somit sind Rituale 
durchaus Bestandteil von gelebter Tradition. 

Der Vatertag gehört zu diesen Traditionen. Deshalb trafen  
sich rund 50 unternehmungslustige Männer zum alljährlichen 
Vatertagsfrühstück im Zeughaus. Nach ausgiebiger Stärkung 
und dem ersten gut gekühlten Hopfengetränk stand bereits 
der Bus vor der Tür. Das Inselfest in Porz wurde ohne große  
Umwege angesteuert. 

Dank der guten Beziehungen unseres Kommandanten erwar-
tete uns dort ein reservierter Bereich. Nach der persönlichen 
Begrüßung durch Markus Quodt, der den musikalischen Teil 
bestritt, nahmen wir unsere Plätze ein – und im herrlichen 
Sonnenschein machte sich bald beste Stimmung breit.

Leeven Wolefjang, dat wor en joode Idee, 
vielen Dank dafür!

Vatertagstour
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Hochzeit

Runder Geburtstag

Konfirmation

Weihnachtsfeier

Besondere Feste jeglicher Art

Kommunion

Taufe

Betriebsfeier

– bieten wir Ihnen unser 3-Sterne-Tagungshotel an.  
Mitten im Bonner Regierungsbezirk – stadtnah,  
hervorragend mit Auto und öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreichbar, finden Sie bei uns Raum und Möglichkeiten 
für Ihre Veranstaltung. 
Als Tagungshotel verfügen wir über Jahrzehnte lange 
Erfahrung, wir unterstützen Sie bei der  
Realisierung Ihres ganz persönlichen Events. 
 
Gerne beraten wir Sie auch individuell und stellen 
mit Ihnen Ihr Wunschbuffet zusammen.

E-Mail: info@gsi-bonn.de
Tel. +49 228.8107-222
Langer Grabenweg 68 | 53175 Bonn

Für Ihren großen und kleinen Anlass –  
von 3 bis 300 Gästen

Über uns

4 Gänge Buffet  
bereits ab 29,60 €

Unsere Bankettleistungen
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Von Patrick Unkelbach

Zu Besuch bei den  
Hennefer Stadtsoldaten

Freundschaften dauern an, auch wenn sie 
zwischendurch einmal ein Nickerchen 
machen. Wenn sie wieder aufgewacht  
sind, dann werden sie herzlich wie früher 
fortgeführt. So könnte man die Freund- 
schaft der Bonner Stadtsoldaten mit den 
1. Hennefer Stadtsoldaten beschreiben. 
Im Sommer 2023 kam ein Gespräch wäh-
rend eines Mittagessens in der Kantine  
eines Bundesministeriums in Bonn auf 
diese beiden Stadtsoldaten-Corps, die in 
den vergangenen Jahrzehnten viele ge-
meinschaftliche Aktivitäten hatten. Man 
war der Ansicht, dass das Wiederaufleben 
dieser gemeinsamen Verbindung doch 
eine schöne Sache wäre.

Dieses Ansinnen fand den Weg in eine  
darauffolgende Generalstabssitzung des 
BStC. In dieser erinnerte sich Hans-Georg 
Walden (BStC-Geschäftsführer) herzlich an 
den regen Kontakt mit den 1. Hennefer 
Stadtsoldaten über den seinerzeitigen 
Chor der Infanterie. Leider hatte man sich 
seitdem etwas aus den Augen verloren.  
Sofort wurde entschieden, dass die  
Hennefer zu einem Auftritt auf dem BStC 
Karnevalsfestival 2024 eingeladen werden.
So begeisterten am 09.02.2024 die 1.  
Hennefer Stadtsoldaten mit ihrem Tanz- 
mariechen Dennis Halm (Stadtsoldaten-
name „Sahneschnittche“) das Publikum 

im BStC-Zelt auf dem Bonner Münster- 
platz mit einem stimmungsvollen Auftritt. 
Es war eine Freude, sich auf der karnevalis-
tischen Bühne wiederzusehen. 

Auch zum BStC-Sommerfest am 15.06.2024 
im Zeughaus in der Endenicher Straße  
kamen die Hennefer mit einer Delega- 
tion und genossen mit uns bei kühlen  
Getränken den wunderbaren Sommertag. 
BStC-Kommandant Wolfgang Orth führte 
die Hennefer Freunde durch das Zeughaus 
und erzählte eine Reihe von Anekdoten. 

Am 30.08.2024 folgte dann eine Abord-
nung der Bonner Stadtsoldaten der Einla-

dung der 1. Hennefer Stadtsoldaten in das 
Hennefer Kurhäuschen zum Freundesfest. 
Bei leckeren Speisen und Getränken freu-
ten sich alle über das Wiedersehen.  
Norbert Filippczyk (Stadtsoldatenname 
„Cellerar“) führte durch das traumhaft ge-
legene Vereinsheim, an das ein großer Bier-
garten angeschlossen ist. Besonders beein-
druckend war der große Ordenstisch, in 
dem unter Glas die von befreundeten  
Vereinen über die Jahre verliehenen Or-
den präsentiert werden. Es war schön zu 
sehen, dass in dieser Sammlung auch die 
Bonner Stadtsoldaten vertreten sind.

Während des Abends entschieden die 
Hennefer Freunde mit ihrem neuen Kom-
mandanten Peter Lindlar (Stadtsoldaten-
name „Balu“) kurzerhand, das für den 
05.09.2024 angesetzte nächste Tanztrai-
ning in ein Auswärtsmanöver umzuwan-
deln, um zum traditionellen Leitungstest 
auf Pützchens Markt den neuen BStC-
Stand zu besuchen. Dort durfte BStC-Kom-
mandant Wolfgang Orth einen ganzen Bus 
voll Hennefer Stadtsoldaten begrüßen.

Zum Abschluss sei nochmal auf das ein-
gangs erwähnte Gespräch in der Kantine 
zurückzukommen: Ein großer Dank gilt 
Norbert „Cellerar“ Fillippczyk und Ruth 
Unkelbach, dass sie durch ihre Initiative 
das Nickerchen in der Freundschaft der 
beiden Corps beendet haben, sodass seit 
diesem Jahr wieder viele gemeinsame 
Treffen erfolgen konnten und in Zukunft 
erfolgen werden. 
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Von Patrick Unkelbach

4. Knubbel voll auf Fahrt

Zur lieben Tradition im 4. Knubbel gehört es, jährlich ein ge- 
meinsames Auswärtsmanöver durchzuführen. So auch in den  
Jahren 2023 und 2024.
 
Im August 2023 war Brüssel das Ziel unserer Knubbeltour. Dort  
ist unser Knubbelkamerad Karsten beruflich beheimatet, der uns 
gerne „seine“ Stadt zeigen wollte. Gleichzeitig war es uns eine 
Freude, die vom Bonner Europa-Abgeordneten Axel Voss  
ausgesprochene Einladung zur Besichtigung des Europapar- 
laments anzunehmen.

Die von den überzeugten Bahnfahrern im Knubbel organisierte 
Reise startete und endete dank der Deutschen Bahn chaotisch. 
Auf Hin- und Rückfahrt ließ das für seine Unzuverlässigkeit be-
kannte Unternehmen den ICE entweder nicht nach Belgien wei-
terfahren oder in Brüssel gar nicht erst Richtung Rheinland star-
ten. Als 4. Knubbel machten wir wie immer aus solchen  
Situationen das Beste und hatten vor allem eine Anreise, an  
die wir uns immer erinnern können …

In der belgischen Hauptstadt verbrachten wir eine abwechslungs-
reiche gemeinsame Zeit. Wir besichtigten die Europäischen Insti-
tutionen, nahmen an einer kreativ gestalteten Stadtführung teil, 
fuhren zur Gedenkstätte nach Waterloo, testeten die belgische 
Braukunst und trafen uns mit Axel Voss zum gemeinsamen Abend-
essen. Nur einen trafen wir in Brüssel nicht an, unseren Knubbel-
kameraden Karsten, der leider einen Pflichttermin außerhalb 
Brüssels wahrnehmen musste.

Im Juni 2024 fand bereits die nächste Tour des 4. Knubbels  
statt. Dieses Mal reisten wir – nicht mit der Bahn – ins hol- 
ländische Sneek. Dort hatten wir uns ein großes Boot  
gechartert, das mit sechs Doppelkajüten Platz für zwölf  
Kameraden bot. Wir sind bestrebt, jede zweite Knubbeltour  
auf einem solchen Boot zu verbringen.  Denn das Schöne war es 
wieder, dass man auf eingeschränktem Platz ein ganzes  
Wochenende verbringen darf: Einzelzimmer gab es nicht, man 
ging gemeinsam einkaufen und bereitete zusammen das Früh-
stück vor. So ergaben sich teilweise tiefgründige, teilweise  
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leichte Gespräche, die „neue“ und „alte“ Knubbelkameraden  
sich noch besser kennenlernen ließen und die Knubbelgemein-
schaft weiter stärkten.
Knubbelkamerad Norbert steuerte unser Boot sicher durch die 
holländischen Kanäle und erhielt dabei Ablösung durch diverse 
Hilfskapitäne. Da die Letztgenannten mal mehr, mal weniger 
schnell ein Gefühl für das Boot entwickelt hatten, schipperten wir 
– untermalt mit dem ein oder freundlichen Hinweis wie „Du 
siehst das Boot vor uns aber schon?“ – nach Haarlem. Dort anker-

ten wir mitten im Zentrum und erkundeten vom Liegeplatz aus 
die schöne und beschauliche Stadt. Tags darauf ging es ins trube-
lige Amsterdam, wo wir in einer zentrumsnahen Marina festmach-
ten und uns nach einer Überfahrt mit der Stadtfähre die touristi-
schen Höhepunkte der holländischen Metropole anschauten.

Beide Knubbeltouren haben im 4. Knubbel für viel Spaß und viele 
Erinnerungen inkl. Fotos gesorgt. Wir sind gespannt, wohin uns un-
sere nächste Knubbeltour führt und werden wieder berichten.
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… und alles neu macht der September. 
Pützchens Markt, die Beueler Groß- 
kirmes: auch in diesem Jahr wieder ein 
Highlight mit den Bonner Stadtsoldaten. 

In neuem Glanz erstrahlte unser Bier-
stand am neuen Standort. Vergrößert  
und mit neuem Konzept, bewiesen die 
Bonner Stadtsoldaten wieder einmal, 
dass sie neben den Auftritten im Karne-
val auch grandiose Gastwirte sein können. 
An der Marktstraße 1, direkt vor den  
nunmehr ehemaligen Geschäftsräumen 
der Sparkasse, wurde ein Zelt aufge- 
schlagen, in dem anders als zuvor kein 
Bierwagen, sondern eine richtige Theke 
eine gemütliche Atmosphäre schuf. 

Nicht nur schöner platziert, sondern  
auch auf mehr Fläche konnten Besucher 
unter anderem auf einer neu eingerich- 
teten Außenterrasse einen Blick auf das 
bunte Treiben werfen, dabei ihr Kölsch, 
eine Erbsensuppe und weitere Leckerei-
en genießen. Ein großer Dank gilt,  
neben den zahlreichen Helferinnen und 
Helfern, welche auch aus den inaktiven 
Reihen des Corps stammten, besonders 
dem Orga-Team, das in vielen Arbeits-
stunden ein neues Standkonzept entwor-
fen hat. Die Rückmeldungen der Besu-
cher des Standes würdigten durch 
strahlende Gesichter und herzliches Bei-
sammensein bis in die späten Abend-
stunden alle Mühen. 

Wie bereits in den letzten Jahren konnte 
auf Fremdpersonal verzichtet werden,  
da der Stand vor und hinter den Kulis- 
sen von eigenen Mitgliedern komplett 
besetzt wurde. Darauf sind wir ganz be-
sonders stolz! 

Wer zu Anfang dachte, ein neues Design 
sei schon alles, der konnte sich an Pütz-
chens Samstag und Sonntag überraschen 
lassen. Die fröhliche Atmosphäre wurde 
durch zwei Live-Auftritte noch weiter  
untermalt. Bianca Schüller und „De  
Anjeschwemmte“ sorgten für weitere 
Stimmung. Es wurde geschunkelt, mit- 
gesungen und getanzt. Abgerundet wurde 
das Wochenende durch einen Besuch 
des designierten Prinzenpaares und 
durch das Treffen der Vereine, bei dem 
uns unter anderem unsere Freunde der 
Altstädter zu Köln besuchten. 

Wir sind stolz, Ihnen und euch im neuen 
Format mit altbekannter Herzlichkeit einen 
neuen Verweilplatz auf Pützchens Markt 
geschaffen zu haben und freuen uns, Sie 
auch wieder 2025 in unserem Stand auf 
der Marktstraße 1 begrüßen zu können.
neue Gesicht ergänzt wird. 

So ein Event meistert man nicht alleine. 
So ist die Unterstützung an den Kirmesta-
gen das eine, die Organisation und die 
Vor- und Nachbereitung das andere.  
Daher gilt auch der besondere Dank  

Pützchens Maat is anjesaat...
Von Tim Grobusch
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denen, die neben dem Servicepersonal durch die Hilfe  
beim Auf- und Abbau und der Organisation Pützchens Markt  
zu einem für das Bonner Stadtsoldaten-Corps gelungenen  
Event machen.
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BonnFest 2024
„Weil Flair (mit den Bonner Stadtsoldaten) unbezahlbar ist“

Von Uwe Reichelt

Auch im Jahr 2024 bot die Bonner City diesmal am letzten Wo-
chenende im September mit dem Bonn Fest ein abwechslungs-
reiches Programm in der ganzen Innenstadt. Und auch in  
diesem Jahr haben es sich die Bonner Stadtsoldaten nicht  
nehmen lassen, den Organisator City Marketing, tatkräftig zu  
unterstützen. Wir konnten, den Gästen der Bonner City,  

am Freitag Nachmittag und Abend ein tolles musikalisches  
Programm, durchaus etwas abseits von karnevalistischen  
Tönen, bieten.  Auf dem Marktplatz begrüßten unser Komman-
dant Wolfgang Orth und unser Literat Dirk Vögeli zunächst die 
Hot Pepper Jazzband. Anschließend konnte sich unser Kadet-

tencorps vor der neuen Session das erste Mal auf der in den 
blau-weiß-roten Corpsfarben strahlenden Bühne präsentieren. 
Weiter ging es im musikalischen Programm mit der Nachwuchs-
band Brassgazz und der „Kölsche Welle“, die karnevalistische 
Töne zu Gehör brachten. Danach konnten wir Bianca Schüler 
begrüßen, die uns schon auf unserem neuen Stand auf Pütz-
chens Markt mit einem kleinen Auszug aus ihrem Repertoire 
begeistert hat. Zum Finale spielte dann „Grand Jam and the 
Double T’s“ und brachten den leider in Nieselregen eingehüll-
ten Markplatz zum Singen, Tanzen und Schunkeln. Das Wetter tat 
der guten Stimmung aber keinen Abbruch und der Tag war für 
alle Beteiligten ein toller Erfolg.

Außerdem versorgte unser Corps und die freiwillig helfenden 
Kameraden an allen drei Tagen des BonnFestes die Besucher 
und das Publikum auf dem Marktplatz mit Getränken. Dank der 
Unterstützung der Fa. Vendel wurde der Getränkewagen und un-
ser Ordensstand zum Treffpunkt für Freunde und Bekannte, 
ebenso aber für alle Besucher der Innenstadt. Eine dreitägige 
ganztätige Bewirtschaftung eines solchen Standes erneut aus 
der Breite des Corps, sowohl von Kameraden aus allen Formati-
onen als auch von Ehefrauen der Kameraden, von Eltern aus 
dem Kadettencorps und auch von inaktiven Mitgliedern ist kei-
ne Selbstverständlichkeit und allen Helfern gebührt der Dank 
des Generalstabs. Wir werde diese Möglichkeit der Außendar-
stellung mit der Präsenz beim BonnFest weiterhin wahrnehmen 
und auch unsere Bonner City unterstützen.
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27 Jahre bewirtete unser inaktives Mitglied Sonja Reul voller  
Leidenschaft die weit über die Grenzen Bonns bekannte Gaststätte 
„Sonja’s“ in der Bonner Friedrichstraße. Bis zum Jahresende  
2023 war diese ein stets beliebter Treffpunkt, auch für die Bonner Stadt-
soldaten. Das „Sonja’s“ wurde unter anderem auch für seine phantasie-
vollen und kreativen, auf die Jahreszeit abgestimmten  
Dekorationen geliebt. Diese Deko-Artikel wurden am 29.06.2024  
exklusiv auf dem BStC-Gelände an unserer Wagenhalle in  
Bonn-Pützchen auf „Sonja’s Deko-Flohmarkt“ verkauft.

Viele aktive und inaktive Mitglieder des BStC sowie viele  
Freundinnen und Freunde des „Sonja’s“ nutzten die Gelegen- 
heit, auf dem Deko- Flohmarkt ein Erinnerungsstück an diese  
einzigartige Bonner Gaststätte zu erwerben. Der Erlös des  
Verkaufs wurde von Sonja Reul an den Verein für Senioren- und  
Jugendhilfe im Bonner Stadtsoldaten-Corps (VSJ) gespendet. 
 
Wir Bonner Stadtsoldaten werden das „Sonja’s“ immer in liebe- 
voller Erinnerung behalten, auch weil der an der Gaststätte  
angebrachte Schriftzug den Weg in den Garten unseres BStC-Zeug- 
hauses in der Endenicher Straße gefunden hat. Liebe Sonja,  
wir danken dir dafür, für deine Spende an den VSJ und dass  
wir bei dir im „Sonja’s“ immer willkommen waren, ganz herzlich! 

Sonja's Deko-Flohmarkt
auf dem BStC-Gelände in Pützchen

Von Patrick Unkelbach
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„Ich dachte, bei den Bonner Stadtsoldaten könnte man nur 
schwer reinkommen, weil ihr mehr oder weniger ein closed 
shop seid. Daher habe ich es erst gar nicht versucht. Ich war 
ganz überrascht, als mir gesagt wurde, ich solle einfach mal 
vorbeikommen.“

seit 1 Jahr aktiver Stadtsoldat
 
Eine Botschaft eines neuen Kameraden, die uns zu denken gege-
ben hat. Wir Bonner Stadtsoldaten genießen zwar einen sehr  
guten Ruf, haben es aber gleichzeitig in diesem Fall (und  
bestimmt auch in anderen Fällen) nicht geschafft, uns so zu posi-
tionieren, dass jede und jeder weiß, dass unsere Tür für Interes- 
sentinnen und Interessenten immer offen steht. 

Dieses Feedback haben sich Kameraden, die das Corps gerne in 
der Mitgliedergewinnung unterstützen wollen, zum Anlass genom-
men, die Aktion „2 Wildcards (m/w/d) für den Rosenmontags- 
zug 2025“ zu entwickeln. Ziel der Aktion es, der Öffentlichkeit zu 
verdeutlichen, dass Interessentinnen und Interessenten bei den 
Bonner Stadtsoldaten immer willkommen sind.
 
Die Wildcards beinhalten jeweils das gemeinsame Frühstück mit 
dem Corps vor dem Rosenmontagszug, das Mitgehen im Bonner 
Rosenmontagszug 2025 in BStC-Uniform (das Wurfmaterial wird 
vom Corps gestellt) sowie die Teilnahme an der After-Zoch-Party 
in unserem Zeughaus, inkl. Getränkegutscheinen.
 
Mit nur wenig Aufwand kann man eine der beiden Wildcards 
gewinnen: 
1.  Handyvideo erstellen und mitteilen, warum man selbst die 

Wildcard für den Rosenmontagszug von uns bekommen sollte.
2.  Video via Facebook bzw. Instagram posten (Bonner Stadt-

soldaten markieren) oder über den Facebook/Instagram 
Messenger an uns senden.

Von September 2024 – Januar 2025 schaut sich eine BStC-Jury 
jeweils die eingegangenen Videobotschaften an und kürt  
für jeden Monat zwei Monatssieger.  Diese insgesamt zehn  
Monatssieger (m/w/d) erhalten eine Freikarte (inkl. einer  
Begleitung) für die BStC-Gala-Prunksitzung am 16.02.2025.  
An zwei Personen aus diesem Kreis werden auf der  
Gala-Prunksitzung die beiden Wildcards vergeben.

Nach einem hoffentlich wunderschönen Rosenmontag 2025 
kann man unverbindlich herausfinden, ob man zueinander 
passt. Natürlich ist Rosenmontag eines der karnevalistischen 
Highlights im Jahr, auch darüber hinaus gibt es vielfaltige 
Möglichkeiten, am Corpsleben im Jahresverlauf zu partizipie-
ren. Selbstverständlich gilt dieses Angebot des unverbindli-
chen Kennenlernens für alle Interessentinnen und Interessen-
ten – und nicht nur für die, die eine Wildcard gewinnen. 

Möglichkeiten zum gegenseitigen Austausch gibt es viele!  
Neben unseren karnevalistischen Veranstaltungen kann  
man uns außerhalb der Session jeden vierten Dienstag im Mo-
nat beim BStC-Stammtisch besuchen. Hier ist unser Zeughaus 
in der Endenicher Straße für alle aktiven und inaktiven  
Kameraden und Kameradieschen sowie alle Interessen- 
tinnen und Interessenten geöffnet. 

Wir freuen uns auf euch!

Wildcards für den Rosenmontagszug
zwei Wildcards für den Bonner Rosenmontagszug 2025

Von Patrick Unkelbach

Weitere Details sind über die Links  
in den QR-Codes verfügbar:
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Herrenorden

Damenorden

Unser diesjähriger Sessionsorden widmet sich ganz dem  
Jubiläum der freundschaftlichen Zusammenarbeit mit unserem 
Tambourcorps, dem TC Grün-Weiß 1950 Bonn-Oberkassel e.V. 

Die für ein Tambourcorps unverzichtbare Lyra bildet den  
Mittelpunkt des Ordens. Darunter gelegt sind zwei Tambourstä-
be. Mit dem Tambourstab dirigiert der Tambourmajor sein 
Corps. Neben der Lyra befindet sich ein Trommler: ein  
ebenfalls unverzichtbarer Bestandteil eines Tambourcorps. 
Diesen Trommler hatten wir auch vor geraumer Zeit  
bereits einmal als Pin. Zusätzlich sind auf dem Orden die  
Wappen des Bonner Stadtsoldaten-Corps und des Tambour-
corps Oberkassel angebracht – selbstverständlich darf die  
Jahreszahl auch nicht fehlen.

Die Lyra, der Trommler und die Wappen der beiden Corps bil-
den auch den Mittelpunkt des Damenordens. Mit den aufge-
brachten blau-weiß-roten Steinen ist auch der Damenorden 
wieder ein echtes Schmuck- und Sammlerstück.

Ist Ihr Interesse an unseren Sessionsorden geweckt?
Sie können diese Orden käuflich erwerben. Bei 
Interesse wenden Sie sich bitte per Mail an das Corps: 
info@bstc.de

Die Produktion der Orden und des Sessionspins liegt in dieser 
Session erstmals in den Händen der Fa. Gimbel GmbH – Die 
Ordensschmiede, welcher wir auf diesem Wege für die hervor-
ragende und unkomplizierte Zusammenarbeit herzlich danken.

Unsere Orden 
der Session 2024/2025
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Das Corps 
de Chevaliers
Die Mitglieder

H. Walter Heinze
Rechts- und Steuerkanzlei
Heinze & Heinze, Bonn

Intendant

Burkhard Baums
Baums & Co. Handelsgesellschaft, Dortmund

Christian Dreesen  
Herrenhaus Buchholz, Alfter

Kurt Kallenberg 
Karosseriewerk Kallenberg

Detlev Klaudt
Brenner & Klaudt Verwaltung, Bonn

Willi Lerch
Unternehmensberatung, Köln

Heinz Münstermann 
Tabak Express Herscheidt, Bonn

Walter Nonnen-Büscher 
Bonner Eisenwarengroßhandlung  
Wilhelm Nonnen, Bonn

Prof. Dr. Dr. Wolfgang Ockenfels
Dominikanerpater, Bonn

Toni Rottlender 
Bedachungen, Köln

Werner Schmitt
BLESES Fahrzeuge Köln-Deutz

Bert Schüller
Moderne Spielstätten Solf, Bonn

Dr. Heinrich Basilius Streithofen   
Dominikanerpater

Heinz Ulte 
Vermögensverwalter, Bonn

Willi Zehe 
Belz Stuck-Putz-Akustik, Bonn 

Seit einigen Jahren sind die Bonner Stadtsoldaten in 
der glücklichen Lage, ein eigenes Zeughaus zu besitzen. 

Es befindet sich in der Endenicher Straße 10 b in der 
Bonner Innenstadt und beherbergt neben unserer 
Geschäftsstelle einen großen Schankraum mit Theke, 
eine Kegelbahn, eine vollausgestattete Küche, ein gro-
ßes Sitzungszimmer für den Generalstab und einige 
weitere Räumlichkeiten. Auch Platz für unsere Unifor-
men und unser Archiv ist vorhanden. Nach erheblichen 
Sanierungs- und Umbaumaßnahmen im Jahr 2012 
erstrahlt das Zeughaus in vollem Glanz.

Sie können unser Zeughaus für Veranstaltungen 
mieten. Anfragen richten Sie bitte an: 
zeughaus@bstc.de

Das Zeughaus
des Bonner Stadtsoldaten- 
Corps von 1872 e. V.
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Der Elferrat
Die Mitglieder

Gert Armerling
Armerling Malermeister

Eric Armerling
Armerling GmbH

Ayk-Peter Richter
Urologe

Dr. Jürgen Römer
Orthopäde – Diplomsportlehrer

Prof. Dr. Eberhard Walther
HNO-Arzt

Stephan Wilkes
Kurfürsten Gesundheitszentrum  
Bonn & B-Matics GmbH & Co. KG

Dr. Wolf Schare
Gefäßchirurg und Phlebologe

Richard Schmitz
Schmitz Baukunst GmbH

Ulrich Voigt
Vorstandsvorsitzender der Sparkasse KölnBonn

Christoph Schare
Medizincontroller 

Peter H. Raths
Juwelier Raths

Schultheiß a.D.Willi Baukhage

Dennis Baum
Baum Lebensmittel e.K.

Ingo Bley
Orden Bley GmbH

Stefan Hagen
Hagen Consulting & Training GmbH

Andreas Hansen
Dipl. Volkswirt

Karl-Heinz Morschhaeuser
Dipl. Sparkassenbetriebswirt

Marc Jakobs
Sharp Business Systems Deutschland GmbH 

Dr. Stephan Kern 
Internist und Diabetologe

Volker Klein
Vorstand der Volksbank Köln Bonn eG

Dr. Bert Huefnagels
Zahnarzt

Präsident
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Der Generalstab
Der Generalstab 

Kommandant
Wolfgang Orth

Corpsintendant
Leutnant i.G.  Uwe Reichelt 

Corpsoberzahlmeister
Leutnant i.G. Thomas Keppelstraß

Corpsfeldwebel
Leutnant i.G. Patrick Unkelbach

Corpsquartiermeister und Führer der Infanterie
Oberleutnant i. G. Robert Kleinhans

Kommandeur der Kavallerie
Rittmeister i.G. Walter Müller

Corpspostmeister und Führer des Landsturms
Oberleutnant i.G. Thomas Königshausen

Corpszahlmeister
Oberstleutnant i.G. Clemens Schmitz

Geschäftsführer
Hauptmann i.G. Hans-Georg Walden

Literat
Leutnant i.G. Dirk Vögeli

Corpsdoktor
Oberleutnant i.G. Wolfgang Kreuzer

Corpszeugmeister und Führer der Artillerie
Leutnant i.G. Erich Häusler

Ehrenkommandant
Herbert Raab

Intendant des Corps de Chevaliers
Oberst d. R. H. Walter Heinze

Ehrenmitglieder

Beisitzer

Hausvogt
Oberfeldwebel d.R. Gert Armerling

Leiter des Reservecorps
Feldwebel Hans Albert Schurz

Kanzler des Corps à la Suite
Major im Corps à la Suite Michael Büth

Schirrmeister
Leutnant h.C.  Michael Orth 

Pressesprecherin
Unteroffizierin d. R. Dominique Eichhorn

Leiter des Kadettencorps
Feldwebel h.c. Markus Fontaine

Präsident des Elferrates
Oberleutnant Marc Jakobs
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Bedachungen
Cornelius Diehl GmbH & Co.KG

Zum Römerbrunnen 8
53343 Wachtberg

Tel.: 0228 93 43 479
Fax: 0228 93 43 489

info@diehl-bedachungen.de
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Wir feiern
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Das Organigramm des Generalstabs
der Bonner Stadtsoldaten in der Session 2024/25
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Wir feiern



Das Corps à la Suite
Die Mitglieder

Kanzler

Michael Andernach
MA-Bo Handelsgesellschaft

Christoph Bell 
Notar

Guido Bernards
Malermeister

Norbert Bleibtreu-Busquets
Nestor Investment Holding GmbH

Thomas Boll
Steuerberater

Ferdi Brack
Steuerkanzlei

Mario Brouwers
cyberfabrik

Michael Büth
Europhone Service GmbH

Heinz Bursch
Biohof Bursch

Oliver Coppeneur
Confiserie Coppeneur et Compagnon GmbH

Martin Dinier
Rheingold AKTEX Bonn GmbH

Valentino di Donato
V. D. Elektrotechnik GmbH

Alexander Ernst
Alexander Ernst Immobilien

Frank Fleckenstein
Sparkasse KölnBonn

Roland Flörken
Flörken & Schulz Immobilien GmbH

Helmut Graf
Stiftung Buntes Herz gGmbH

Jürgen Hofmann
xxPxx- Photographische Dienstleistungen

Dr. Matthias Hohlfeld
Rechtsanwalt

Dr. Andreas Jordan
Zahnärzte am Schloss

Timo Kazmierczak
TOP Magazin Bonn

Werner Kentrup
Bestattungshaus Hebenstreit & Kentrup GmbH

Thomas Kersting
Juwelier

Frank Kessel
Kessel’s Espresso Studio

René Kinnart
plateau -holzböden & türen- e.K.

Günter Klippel
Schreinerwerkstatt Günter Klippel GmbH

Michael Klöckner

Alexander Kolzem
Alexander Kolzem GmbH, Sanitär, Heizung und Klima

Prof. Dr. Dieter Leuering
Rechtsanwalt

Reinhard Limbach
Immobilienkaufmann

Prof. Dr. Goodarz Mahbobi
axxessio GmbH

Andreas Nonnen-Büscher
Nonnen-Büscher Immobilienverwaltung GmbH & Co. KG

Manfred Rademacher
Valentin Schmitt GmbH & Co. KG

Dr. Felix Roth
Augenklinik Roth

Dr. Stefan Schmitz
Notar

Frank Spilker
MLP Finanzberatung SE

Prof. Dr. Ulrich Tödtmann 
Rechtsanwalt
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Dirk Vögeli 
Your Corner Immobilien

Martin Wegen 
Wegen GmbH

Alfred Westenhöfer

Karl-Heinz Morschhaeuser

Herbert Raab
Ehrenkommandant

Ehrenmitglieder

BEI JEDER FEIER ...

Hindenburgstr. 49 • 41352 Korschenbroich • Tel.: +49 (0)2161-64 679 • www.hintzen-kg.de • uniformen@hintzen-kg.de

bestens 
    in Form!

RZ_Anzeige_1/2_Seite_rot.indd   1RZ_Anzeige_1/2_Seite_rot.indd   1 29.01.24   13:0629.01.24   13:06

Wolfgang Kreuzer
 Unternehmensberatung

Telefon: 0171 5050504
E-Mail: wolfgang.kreuzer@gmx.de
Am Boeselagerhof 11, 53111 Bonn
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Das Corps Honorée
Die Mitglieder

Kurt Balk

Katia Convents

Dirk Dötsch

Bernd Dreike

Klaus Gerwing

Dr. Matthias Hohlfeld

Peter Knodt

Rolf Koenigs

Gerd Linden

Bettina Neusser

Sabine Neusser

Patricia Olligschläger

Günter Piduch

Patricia Richarz

Christiane Sammet

Jürgen Sieger

Ellen Standke

Günter Udelhofen

Hans Wallbrück

Willi Wester

Axel Wolf

Karola Zimmermann

Tanja Keppelstraß
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Sleeping Art     Potsdamer Platz 2     53119 Bonn     (am Verteilerkreis, unser     hinter ARAL)

Tel.: (0 22 8) 68 65 56     www.sleeping-art.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10:00 -18:30 Uhr     Sa. 10:00 -16:00 Uhr

Ausgeschlafen

in die

neue Session
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Für die Pänz der Stadtsoldaten: 

Ich schwöre:
Keen Botz voll ze maache un net wegzelaufe
on och net, andere Kadette ze raufe.

Fleißig ze danze on ze wibbele
op dr Strooß un em Saal, 
dat es unser Vorsatz für Karneval. 

Ruusemondach su vell Kamelle ze werfe , wie de Papp  
on den Mamm bestelle 
on dem Liehrer en der Scholl all Krätzje ze verzälle.

Su lang, bes de Uniform nit mie paß, em Kadettecorps   
ze blieve, 
dorus losse mir uns von keenem verdrieve. 

Dat schwöre mir un immerdar 
met nem dreifache StadtsoldatenHurra! 

Für Stadtsoldaten: 

Erhebet den linken Arm. 
Drücket den Daumen nach unten. 
Die Augen richtet auf die im Saal anwesenden Schönen, 
und sprechet mir laut und vernehmlich nach: 

Ich schweere, demm Corps treu ze blieve, 
mich net zo besaufe, un net fottzelaufe,
wenn ich net kann. 
Keen Mädche ze bütze, wenn et net well!

Und Ihr, Kameraden, beuget das Haupt, 
leget die linke Hand an die Stelle, 
wo das Rückgrat seinen anständigen Namen verliert, 
und sprechet mir nach: 

 Abul Manassa
 Fitze Kahora
 Kastan’s Panoptikum
 Carnevalistikum
 Alkoholikum
 Egalum 
 Ganz egalum 
 Schrumm!

Nach Verlust der alten Formel neu aufgestellt  
am 17.02.1962

Vereidigungsformeln
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Beförderungen & Ehrungen 
Generalappell, 16. November 2024

Vereidigung

Dennis Beckmann
Siegfried Häusler
Lars Löhr
Josef Knechtges
Felix Mühlinger

Aktiv

Patrick Böhm
Cathrin Dauven
Giorgio dela Cruz
Antonia Domagala
Frank Fleckenstein
Ulrich Geuss

Maria Hagemann-Mauz
Andreas Hansen
Mirko Heid
Heinrich Höwel
Tamara Keppelstraß
Wieland Münch

Edouard Obam Obam
Maike Reinhardt
Elaine Schare
Andreas Schubert
Erika Spude
Maria Steels

Rainer Unkelbach
Simone Vianden
Daniela Vianden
Christoph Wagner
Martin Wollenschein

Inaktiv

Beförderungen 

David Goertz
Arno Spiluttini
Christian Tuchbreiter

Gefreiter

Sanvila Heid
Carina Pütz

Marcel Siebenreicher 
Christoph Sperber

Andreas Wicharz
Marco Wiese

Gefreiter der Reserve
nach 3 Jahren

Jürgen Kümpel
Nina-Schirin Grobusch

Thomas Brüning
Wilfried Eichen 
Dirk Förster
Michael Hamacher
Ali Hamurcuoglu

Stephan Müller
Dr. Jürgen Remig
Klaus Ritterath
Jutta Rosemann
Dr. Felix Roth 

René Saudemond
Ivonne Schmitz
Dr. Jochen Textor
Frank Unruh
Martin Wegen

Obergefreiter der ReserveObergefreiter
nach 6 Jahren

Matthias Föllmer
Dr. Guido Reinhardt
Peter Wolf

Unteroffizier

Frank Balsera-Klunker
Michael Christmann
William Gemkow
Dennis C. Gerber
Jürgen Harder 
Dr. Friedrich Jovy
Dr. Stephan Kern

Michaela Ludwig
Thomas Madaus
Henriette Reinsberg
Teresa Schare
Philip Schiefer
Richard Schmitz
Dr. Bernhard Spies

Peter A. Spyra 
Christopher Stahl
Dirk Wallrath
Detlef Wehrmann
Ulrike Wehrmann

Unteroffizier der Reserve
nach 9 Jahren
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Öffnungszeiten:
11.30 Uhr bis 14.00 Uhr  
und ab 17.00 Uhr
Montag und Dienstag Ruhetage

FAMILIEN- UND BETRIEBSFEIERN  
BIS 60 PERSONEN

4 BUNDESKEGELBAHNEN

SOMMERTERRASSE

EIGENE PARKPLÄTZE 

Gasthaus Nolden GmbH 
Magdalenenstr. 33 | 53121 Bonn 
Telefon: 0228 / 62 33 04
www.gasthaus-nolden.de

SEIT 120 JAHREN
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Beförderungen

Tim Grobusch
Anton Krämer

Sergeant

Rainer Abels
Rainer Assenmacher
Wolfgang Cronert
Hans-Joachim Fandel
Bianka Girardet

Editha Kentrup-Bentzien
Ulrich Kilp
Andrea Kleinhans
Michael Klöckner
Rita Knodt

Maria Schneider 
Renate Sodoge
Thomas Trommelschläger
Günter Udelhofen
Raphael Vollmar

Sergeant der Reserve
nach 12 Jahren

Dr. Jutta Maria Adler 
Dr. Jan Markus Essen

Georg Heiß
Dirk Stock

Oberfeldwebel der Reserve

Stefan Jendrusch von 
Schnakenburg
Peter Lützeler
Friedhelm Möhle

Oberfeldwebel/
Oberwachtmeister

Volker Adrian
Yvonne Andres-Péruche
Thomas Boll
Bernd Brandau
Klaus Broich 
Linda Christmann
Michael Cronenberg

Manfred Gentz
Claudia Horn
Helmut Joisten
Elke Kapitzke
Werner Kentrup
Bettina Kraemer
Frank Reichelt

Dr.  Jürgen Röhmer 
Toni Rousek
Uwe Treskatis
Ulrich Voigt
Dr.  Thomas Weppelmann
Ralf Wimmer
Sascha Wimmer

Feldwebel der Reserve

Helmut Firzlaff
Nils Oestreich
Christian Orth
Björn Prell
Armin Zimmer
Christoph Mühlenberg

Feldwebel/
Wachtmeister

nach 15 Jahren

nach 20 Jahren

Klaus Hintze

Hauptfeldwebel der Reserve

nach 25 Jahren

Hauptfeldwebel / 
Hauptwachtmeister

Leutnant
nach 30 Jahren

Olaf Pursian
Martin Trimborn

Leutnant der Reserve

Leutnant i. G.

Erich Häusler

nach 35 Jahren

Oberleutnant der ReserveOberleutnant 

Mike Ebel
Karl Heinz Stein

Walter Pfeiler
Hansi Zinn

Beförderungen (Fortsetzung)
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Beförderungen 

Lothar Kampschulte

Michael Klöckner Alfred Westenhöfer

Martin Dinier Helmut Graf

Andreas Nonnen-Büscher

Reinhard Limbach 

Hauptmann der Reserve

Hauptmann im Corps à la Suite

Oberleutnant im Corps à la Suite

Oberstleutnant im Corps à la Suite

Hauptmann / Rittmeister
nach 40 Jahren

Kurt Balk Peter HeuserUrban Brüning

Major der ReserveMajor
nach 45 Jahren

98
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Ehrungen

Tanzorden in Silber

Steffen Förster

Verdienstorden in Gold

Wolfgang Kreuzer Frank Spilker

Verdienstorden in Bronze

Dirk Beckmann
Andreas Hansen

Christan Jakobs
Ulrich Rosen

Christian Tuchbreiter

Erich Häusler
Martin Klose

Anschar Schneider 
Hans Weißkirchen

Martin Wollenschein

Verdienstorden in Silber

Tanzorden in Gold

Christoph Mühlenberg

Tanzorden 10 Jahre

Lena Schmitz

Kommandantenorden Stufe 5

Ferdi Brack
Marc Jakobs

Thomas Keppelstraß
Dieter Liddau

Permanenter Damenorden

Helga Hoffmann Nina-Schirin Grobusch Sonja Reul

Kommandantenorden Stufe 3

Michael Büth
Michael Orth

Hans-Albert Schulz 

Kommandantenorden Stufe 2

Dominique Eichhorn
Matthias Föllmer

Markus Fontaine
Erich Häusler

Walter Müller
Christian Orth

Patrick Unkelbach

           

BDK-Verdienstorden in Silber

Peter Schneider

Großer Stern des BStC für besondere Verdienste

Dieter Liddau
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Ehrenobrist

Dieter Wittmann

Ehrenmajor

Ehrungen

N. N.

Corpsnadel in Silber für 25-jährige Mitgliedschaft

Corpsnadel in Gold für 40-jährige Mitgliedschaft

Corpsnadel in Gold mit Brillanten für 50-jährige Mitgliedschaft

Willi Baukhage
Klaus Hintze

Kay Peter Horstmann 
Frank Mohnert

Gotthard Stein
Rolf Uhler

Hans-Georg Walden

Lothar Kampschulte Thomas Krämer Reinhard Limbach

Hans Wilhelm Eichholz Hans-Josef Hoffmann Wolfgang Jakobs
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Die Ehrenleutnants
Stephan Käufer
Vorsitzender TC Grün-Weiss Bonn-Oberkassel 1950 e.V.

Dr. Christos Katzidis
Mitglied des Landtages

Anne Kimmel
UNIVERS Reisen GmbH

Andreas König
Prinz 2007

Kurt König
König & Partner Versorgungstechnik GmbH

Sascha Korten
Präsident  
der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 1473 Bonn e. V.

Nadine Klein 
Bonna 2022/2023

Lutz Leide 
Schatzmeister Festausschuss Bonner Karneval e.V. 

Daniela Orth
BonnShop

Lutz Persch
LuPeEvents

Alexandra Pfeiler
Bonna 2008

Burkard Pfrenzinger
Ehren-Sitzungspräsident der 1. KaGe Elferrat Würzburg

Anja Pohl
Bonna 2001

Brigitta Poppe-Reiners
Bezirksbürgermeisterin a. D.  Bonn

Markus Quodt
Orchester Markus Quodt

Richard Recker
Prinz 2020 

Reiner Reintgen 
Prinz 2005

Dr. Jürgen Römer 
Prinz 2015

Uli Schreck 
Prinz 2003

 
 

Erich Bädorf
Redakteur und Corpsfotograf

Harry Benzrath
Geschäftsführer GALERIA Bonn a.D.

Ralf Birkner
Prinz 2009

Malte Boeker
Direktor des Beethovenhauses

Richard Bongartz
General-Anzeiger Bonn

Michael Cronenberg
Prinz 2016

Biggi Depenheuer-Fahnenschreiber
Tanzlehrerin

Guido Déus
Mitglied des Landtages

Cornelius Diehl
Prinz 2024

Kirsten Engbrocks
Bonna 2005

Mirko Feld
Prinz 2017

Wolfgang Fuchs
Stadtdirektor Bundesstadt Bonn

Bianka Girardet
Welzenbachs GmbH 
Agentur für hybride Kommunikation

Henrik Große-Perdekamp
ehem. Direktor des Maritim Hotel Bonn

Stefan Hagen
Präsident IHK Bonn/Rhein-Sieg

Jürgen Harder
Brückenforum GmbH

Claudia Heinze
Kanzlei Heinze & Heinze

Dr. Hubertus Hille
Hauptgeschäftsführer der IHK Bonn/Rhein-Sieg

Prof. Dr. Dr. h.c. Michael Hoch 
Rektor Rheinische Friedrich-Wilhelms Universität Bonn
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Die Ehrenleutnants (Fortsetzung)
Amir Shafaghi
Prinz 2010

Jürgen Sieger
Betriebswirt und Mitglied im Corps Honorée

Mirko Silz
Vorstandsvorsitzender FR L'Osteria SE

Dr. Bernhard Spies
Geschäftsführer i.R. Kunst- und Ausstellungshalle der 
Bundesrepublik Deutschland GmbH

Dr. Reinhart Stumpf 
Gesellschaftspräsident der 1. KaGe Elferrat Würzburg

Frank Tewes 
Redaktionsbüro Tewes und Marzellen Verlag GmbH

Werner Vendel
Getränke-Service Vendel e. K

Dirk Vögeli
Prinz 2018

Holger Willcke
General-Anzeiger Bonn

Jürgen Winterwerp
SWB Energie- und Wasserversorgung Bonn/Rhein-Sieg GmbH

Hermann Wittenburg
Radeberger Gruppe KG

Reinhard Wolf
Kreisvorsitzender der Kreisjägerschaft Bonn/Rhein-Sieg lrh.

Thomas Zimmermann
ADTV Tanzschule - bonn tanzt

Wir sind Ihre Urlaubsprofis!
Wenn es um Urlaub geht, macht uns keiner was vor.
Spannende Abenteuer, unvergessliche Momente und fremde 
Kulturen warten bereits auf Sie. Damit Sie sich bis dahin nur noch 
ums Kofferpacken sorgen müssen, übernehmen wir den Rest.

Verlassen Sie sich auf unsere Experten und unseren persönlichen 
Service, der Sie und Ihre Wünsche in den Mittelpunkt stellt. 

Durch unsere langjährige Reiseerfahrung haben wir auch für Sie 
den perfekten Tipp.

Besuchen Sie uns in einem unserer Reisebüros – wir buchen 
Ihnen gerne Ihre nächste Traumreise!

Wesselstraße 10 · 53113 Bonn 
Tel. +49 228 98396-0
Mail: Bonn3@tui-reisecenter.de

Bonngasse 3 · 53111 Bonn 
Tel. +49 228 969474-0
Mail: Bonn1@tui-reisecenter.de

Reisebüro Ilka Keller GmbH – TUI ReiseCenter
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Die Ehrenmajore
Wolfgang Albers
Polizeipräsident Bonn a. D. 

Peter Boje
Präsident a. D. der St. Sebastianus-Schützenbruderschaft 1473 e.V.

Ursula Brohl-Sowa
Polizeipräsidentin Bonn a. D.

Prof. Jochen Dieckmann 
Finanzminister a.D. des Landes Nordrhein-Westfalen

Edmund Doberstein 
Leiter a. D. der BMW-Niederlassung Bonn

Katja Dörner
Oberbürgermeisterin der Stadt Bonn

Dr. Stephan Eisel
Mitglied des Bundestages a. D., CDU

Wilfried Gatzweiler
Geschäftsführer a. D. der Bundeskunsthalle

Margarete Gräfin von Schwerin
Präsidentin a. D. des Landgerichts Bonn

Dr. Rolf Groesgen 
Beethovenhaus-Vertriebs GmbH

Artur Grzesiek
Vorstandsvorsitzender a. D. Sparkasse KölnBonn

Fredi Hitz
General a. D. des BGS

Karl Heinz Hömig
Ehrenkommandant der Prinzen-Garde Köln 1906 e. V.

Frank Hoever
Polizeipräsident Bonn

Heinz-Günther Hunold
Präsident & Kommandant der Kölsche Funke rut-wieß von 1823 e.V. 
a.D.

Arno Hübner
Stadtdirektor a.D. der Bundesstadt Bonn

Werner Hümmrich
Vorsitzender der FDP-Stadtratsfraktion

Theo Jussenhofen
Präsident & Kommandant a. D. 
der Kölsche Funken Artillerie blau weiß von 1870 e.V.

Ulrich Kelber
Bundesbeauftragter für den Datenschutz und  
die Informationsfreiheit

Dieter Kesselheim
Verkaufsleiter a. D. der RKG Bonn

Peter Knodt
Präsident Corps Honorée

Helmut Kollig
Bezirksbürgermeister a. D. des Stadtbezirkes Bonn

Hans Kölschbach
Präsident Altstädter Köln 1922 e.V.  a. D.

Dr. Volker Kregel
Stadtdirektor a. D. der Bundesstadt Bonn

Fro Kuckelkorn
Ehrenpräsident der Kölner Funken Artillerie blau-weiß von 1870 e.V.

Jan Künster 
Atelier Jan Künster

Reinhard Limbach
Erster Bürgermeister a. D.  der Bundesstadt Bonn

Prof. Dr. Dr. Berndt Lüderitz
Klinikdirektor a.D. der Universität Bonn

Jörg Mangen
Präsident a. D. des Reiter-Korps „Jan von Werth" von 1925 e.V.

Dino Massi
Präsident der der Prinzen-Garde Köln 1906 e.V.

Günter Mielke
Leiter a. D. der BMW-Niederlassung Bonn

Bettina Neusser
ehem. General-Anzeiger Bonn

Jürgen Nimptsch
Oberbürgermeister a. D. der Bundesstadt Bonn

Kurt Pillmann 
Präsident a. D. des Landgerichts Bonn

Hermann Reifferscheidt
Leiter a. D. Jugendamt der Stadt Bonn

Michael Schiffer
Gastronom 
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Die Ehrenmajore (Fortsetzung)

Dirk Schneider
Reitanlage Gut Broichhof, Rodderberg

Helmut Stahl
Vorsitzender a. D. der CDU-Landtagsfraktion NRW

Karl Wilhelm Starcke
Bezirksbürgermeister a. D. des Stadtbezirkes Bonn

Marlies Stockhorst
Präsidentin des Festausschusses Bonner Karneval

Michael Tänzer
Technischer Direktor der Beethovenhalle Bonn

Harald Voit
Brauhaus Bönnsch

Axel Voss
Mitglied des Europäischen Parlaments, CDU

Tim Wenz
Geschäftsführer a. D. METRO St. Augustin
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Das kostenlose  
Girokonto¹ 
für alle bis 30.

✓  Keine Kontoführungs- 
gebühr

  inklusive girocard 
(Ausgabe einer Debitkarte) 1

✓ BBBank-Banking-App
  Apple Pay, Multibanking-Funktion, 

Foto-Überweisung und vieles mehr

✓ Weltweit gebührenfrei 2

  Geld abheben mit der 
kostenlosen Visa DirectCard 2 

(Ausgabe einer Debitkarte)

Dein Konto. 
Null Gebühren.

 Einfach online abschließen:
www.bbbank.de/jungeskonto

1 Voraussetzungen: BBBank-Junges Konto mit Online-Überweisungen ohne Echtzeit-Überwei sungen. 
Bis zur Vollendung des 30. Lebensjahres. Danach erfolgt die Umwandlung in ein Girokonto mit monat-
lichem Kontoführungsentgelt i. H. v. 2,95 Euro, girocard (Ausgabe einer Debitkarte) 11,95 Euro p. a.  
2 36 Freiverfügungen am Geldautomaten pro Abrechnungsjahr; jede weitere Verfügung 1,50 Euro.  
Visa DirectCard (Ausgabe einer Debitkarte) ab 18 Jahren bonitätsabhängig möglich. Bis zur Vollendung 
des 30. Lebensjahres 0,– Euro p. a., danach 18,– Euro p. a.

J  nereimrofni tzte
B  Ge knaBB
M  2 eßartsnailimixa
5 1113  B  nno
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Die Ehrenobristen
Frank H. Asbeck
SolarWorld AG

Klaus Balkenhol
Olympiasieger der Dressurreiter

Hans Becker 
Präsident a. D. der 
Prinzen-Garde Köln 1906 e.V.

Konrad Beikircher
Kabarettist

Erik Bettermann
Intendant a.D. der Deutschen Welle

Dr. Norbert Blüm 
Bundesminister a.D.

Bettina Böttinger
Journalistin und Moderatorin

Wolfgang Bosbach
Mitglied des Bundestages a. D. 

Hansgeorg Brock 
Präsident a.D. der 
Kölsche Funke rut-wieß vun 1823 e.V.

Guido Cantz
Medienkaufmann und Entertainer

Wolfgang Clement 
Bundesminister a.D.

Dr. Hans Daniels
Oberbürgermeister a.D.  
der Bundesstadt Bonn

Bärbel Dieckmann
Oberbürgermeisterin a.D.  
der Bundesstadt Bonn

Dieter Diekmann  
Oberstadtdirektor a.D.

Prof. Dr. Justus Frantz
Musikprofessor und Dirigent

Hans-Dietrich Genscher 
Bundesminister a. D.

Wolfram Hatesaul 
P&M Personal & Management Beratung

Bernard Henrichs 
Dompropst i.e.

Siegfried Herbst 
Leiter a. D. der BMW-Niederlassung

Prof. Dr. Roman Herzog 
Bundespräsident a. D.

Hans-Heinrich Isenbart 
Sportreporter

Tom Jakobi 
Ehrenpräsident des Festausschusses 
Bonner Karneval e. V.

Dr. Philipp Jenninger 
Präsident a. D. 
des Deutschen Bundestages

Hans-Dieter Kölzer 
Ehrenvorsitzender der 
Prinzengarde Düsseldorf

Dr. Helmut Kohl 
Bundeskanzler a. D.

Hannelore Kraft 
Ministerpräsidentin a. D. des Landes NRW

Henry Maske
Box-Weltmeister

Marc Metzger
Comedian

Willy Millowitsch 
Volksschauspieler

Dr. Adolf Nölle 
Ehrenpräsident der Ehrengarde der 
Stadt Köln von 1902 e.V.

Fritz Pleitgen 
WDR-Intendant a. D.

Sven Plöger
Meteorologe und TV-Moderator

Ashok-Alexander Sridharan
Oberbürgermeister a. D.  
der Bundesstadt Bonn

Dr. h.c. Richard Stücklen 
Bundesminister a. D.

Dr. Hans Riegel  
HARIBO, Bonn

Josef Roggendorf 
Kommandant der 
Ehrengarde der Stadt Bonn

Heinz Roth 
Ehrenpräsident der Kölner Funken  
Artillerie blau-weiß von 1870 e.V.

Dr. Jürgen Rüttgers
Ministerpräsident a. D. des Landes NRW

Petra Schaefer Andreoli
Gino Schiavon 
Dogaressa und Doge von Venedig

Bernd Stelter 
Entertainer

Franz Josef Strauß 
Ministerpräsident a. D. 
des Freistaates Bayern

Prof. Dr. Rita Süssmuth
Präsidentin a. D. 
des Deutschen Bundestages

Ulrich Wegener 
General a. D. des BGS

Prof. Dieter Weirich
Intendant a. D. der Deutschen Welle

Dr. Guido Westerwelle 
Bundesaußenminister a. D.

Günter Wewel 
Kammersänger

Hans Günter Winkler 
Olympiasieger der Springreiter

Jochen Wollmert
Sieger bei den Paralympischen Spielen 
im Tischtennis

Dr. Manfred Wörner 
Bundesminister a. D.

Franz Herzog von Bayern
Oberhaupt des Hauses Wittelsbach

Tom Buhrow
Intendant, WDR
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Marschaufstellung
Rosenmontagszug 
03. März 2025

Zu
ga

nf
an

g Regimentsspiel mannszug 
des BStC,  

TC Grün-Weiß Oberkassel 
(Leitung:

Andreas Wollenschein)

Wagen 1. Knubbel
Knubbelführer:

Unteroffizier 
Matthias Föllmer

Wagen 2. Knubbel
Knubbelführer:

Unteroffizier 
Anschar Schneider

Führer der 
Infanterie

Oberleutnant i. G. 
Robert Kleinhans

Sturmfahne der
Infanterie
Feldwebel

Rolf „Bibo“ Mayr

Spieß der Artillerie
Oberleutnant  

Mike Ebel

Munitionswagen

Postkutsche

Pulver wagen

Feldschmiede 
der Kavallerie

Kommandeur  
der Kavallerie
Rittmeister i.G.
Walter Müller

Schwadronstocher
Nina Grobusch

Spieß der Kavallerie
Rittmeister 
Hans Brock

Regimentskapelle 
des BStC 

Musikfreunde  
Roisdorf  
(Leitung:  

Patrick Kuhl)

Wagen 3. Knubbel
Knubbelführer:

Unteroffizier 
Hans Weißkirchen

2 Bagagewagen 

1 Sanitätswagen

Prunkwagen des Elferrates
Präsident des Elferrates: 

Oberleutnant 
Marc Jakobs

Kavallerie Elferrat

Artillerie

Standarte 
der Kavallerie 

Cornett
Sergeant

Tim Grobusch

Infanterie

Fahne der
Artillerie 

Rekrut
Marc Pahlke

Tanzkadetten 
Castra Bonnensia 

Leitung: 
Vanessa Böhm

Führer der 
Artillerie

Leutnant i. G. 
Erich Häusler

Kutsche Kadetten
Die Kadetten- 

Kutsche ist der  
Prunkwagen  
für die ganz  

kleinen Kadetten
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Corpsfahne 
Fähnrich: Feldwebel  

Clemens Wunsch

Corpsfeldwebel
Leutnant i.G.

Patrick Unkelbach

Marketenderin
Lynn Christmann

Tanzpaar
Tanzmarie 

Lina Engbrocks
 

Tanzoffizier 
Alexander Bärhausen

Tanzpaar
Tanzmarie

Lena Schmitz

Tanzoffizier
Steffen Förster

Kadettencorps

Pulverwagen
Feldküche 

Corpsköche: 
Obergefreiter Paolo Granatella, 

Sergeant Toni Krämer
Kriegskasse

Kanone der Artillerie
Geschützführer:
Hauptfeldwebel 

Uli Wolter 

Ladeschütze:
Gefreiter Philipp Reinhold

Prunkwagen des  
Landsturms

Führer des Aktiven Landsturms:
Oberleutnant i.G. 

Thomas Königshausen

Wagen 4. Knubbel
Knubbelführer &  Spieß 

der Infanterie: 
Leutnant 

Wolfgang W. Müller 

Prunkwagen des  
Corps à la Suite

Kanzler: 
Michael Büth

Schultheiß & Literat
Leutnant i.G. Dirk Vögeli

Bagagewagen

Landsturm Corps á la Suite

Infanterie

Leiter des  
Kadettencorps 

Feldwebel
Markus Fontaine

Fahne des  
Kadettencorps 

Peter Mayr

Leutnant des 
Kadettencorps

Nicolas Behrendt

Kommandant 
Wolfgang Orth

Ehrenkommandant
Herbert Raab

Corpsintendant
Leutnant i.G.
Uwe Reichelt

Corpsoberzahlmeister 
Leutnant i.G.

Thomas Keppelstraß

Geschäftsführer des 
BStC Hauptmann i.G.
Hans-Georg Walden

Corpszahlmeister 
Major i.G. 

Clemens Schmitz

Corpsdoktor
Leutnant i.G.

Wolfgang Kreuzer

Generalstab

Kadettencorps

Prunkwagen 
Kinderprinzenpaar

der Stadt Bonn
Kinderprinz
Lucas I. und 
Kinderbonna 

Mia-Lani I.
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Der Leibgardist 
von Kurfürst 
Clemens August 
Tickets unter

Weitere Infos: 
Bonn-Information
Telefon: 0228 – 77 50 00
E-Mail: 
bonninformation@bonn.de

AZ_Leibgardist_55x263.indd   1AZ_Leibgardist_55x263.indd   1 13.08.2024   15:26:5613.08.2024   15:26:56

Bonner Stadtsoldaten-Corps von 1872 e.V. • Endenicher Straße 10b • 53115 BonnTermine und Infos jederzeit aktuell unter www.bstc.de 

Gala-Prunk-Sitzung

Bonner 
Stadtsoldaten-Corps 
von 1872 e.V.

SONNTAG, 16. FEBRUAR 2025
16:30 UHR – MARITIM-HOTEL BONN

Kartenpreis: 20 - 52 €

Eintrittskarten über: gala-prunk@bstc.de
Hotline
0228
502010

Bonner Stadtsoldaten-Corps von 1872 e.V. • Endenicher Straße 10b • 53115 BonnTermine und Infos jederzeit aktuell unter www.bstc.de 

Bönnsche Verzällche

Bonner 
Stadtsoldaten-Corps 
von 1872 e.V.

FREITAG, 21. FEBRUAR 2025
17:30 UHR – GUSTAV-STRESEMANN-INSTITUT

Kartenpreis: 66 € (inkl. Rheinischem Buffet) 
Eintrittskarten über: verzaellche@bstc.de



✂

Jeder Jeck ist anders und so soll es auch bleiben. 
Wir wünschen allen einen kunterbunten Karneval! 
stadtwerke-bonn.de
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